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Mb " Unsere heutige Abendausgabe umfatzt
acht Seiten .

Die Einweihung der Technischen Hoch¬
schule ;u Kreslau.

(Tel . Bericht.)
^77- Breslau , 29 . Nov . Heute fand Hierselbst , unter persönlicher

Anteilnahme des Kaisers , die Weihe der hier errichteten neuen Tech¬
nischen Hochschule statt . Aus Anlaß der Eröffnung derselben hatte die
.Stadt Breslau für gestern schon über 400 Einladungen zu einem
:Empfangsabend im Rathause ergehen lassen. Die Gäste wurden von
^Oberbürgermeister Dr . Bender begrüßt . Außer den sämtlichen Mit¬
gliedern der städtischen Körperschaften waren u . a . anwesend die Mi¬
nister von Trott zu Solz und Sydow , der Rektor der Technischen Hoch¬
schule, der Lehrkörper der Technischen Hochschule, der Rektor der Uni¬
versität , verschiedene Professoren usw .

Der Kaiser traf heute vormittag 11 Uhr 25 Minuten hier ein und
begab sich im offenen Automobil über die neue Kaiserbrücke nach der
Technischen Hochschule. Der ganze Weg war von einer Menschenmenge
dicht umsäumt , die dem Kaiser begeisterte Ovationen darbrachte .

Die Weihefeier selbst nahm einen erhebenden Verlauf . Bei der
Einweihung hielt der Kaiser in der Aula folgende Rede :

AusprachedesKaisers :
„Dis mir besonders am Herzen liegenden Bestrebungen , das tech¬

nische Bildungswesen seiner hohen Bedeutung für die Zukunft des
deutschen Vaterlandes entsprechend zu heben und auszugestalten . haben
idurch verständnisvolles und opferbereites Zusammenwirken aller ba¬
sta« interessierten Kreise. Behörden und Körperschaften zu einem wei¬
teren glücklichen Erfolge geführt . Lebhafte Freude erfüllt mich , daß es
imit vergönnt ist, heute der zweite« unter meiner Regierung gegründe¬
ten Technischen Hochschule persönlich die Weihe zu geben.

„In diesem Bau , der selbst ein stattliches Denkmal technischest
Könnens bildet , sollen Wissenschaft und Technik in harmonischer Ber -
jeinkgung eine neue würdige Arbeitsstätte finden . Die innige Be¬
iziehung der technischen Wissenschaft und der Industrie ist von Jahr zu
.
'
Jahr deutlicher in di« Erscheinung getreten . Nicht zufällig läuft der
gewaltige Aufschwung unseres industriellen Lebens mit der fortschrei¬
tenden Entwicklung des technischen Hochschulwesens in Deutschland
parallel . Vorüber sind die Zeiten , in denen für den Ingenieur im
wesentlichen die Schule der Praxis genügte . Wer den hohen Anforder ,
ungen der Technik in unseren Tagen gewachsen sein will , muß mit dem
Rüstzeug einer gediegene« wissenschaftlichen und technischen Bildung
in den Kampf des Lebens treten .

"
Wie wenige Provinzen der Monarchie zeichnet sich Schlesien mit

feiner hochentwickeltenIndustrie und seinem umfangreichen Berg - und
Hüttenwesen durch Gewerbfleiß und Unternehmungsgeist aus . Eisen
und Kohle sind ergiebige Quellen seines Wohlstandes . Spindel und
Webftuhl werden feit Jahrhunderten von fleißigen Händen der schlesi¬
schen Bevölkerung bedient . In Schlesiens Hauptstadt sind daher die
Vorbedingungen für ein ersprießliches Wirken der Technischen Hoch¬
schule in reichem Maße vorhanden und folgerichtig war der Wunsch
.von Stadt und Land , neben der ehrwürdigen Leopoldina eine solche
Anstalt gegründet zu sehen . Indem ich die Provinz und ihre Haupt¬
stadt zur Erfüllung dieses Wunsches von Herzen beglückwünsche , spreche
sich zugleich allen , die zum Gelingen des Werkes beigetragen haben ,meinen königlichen Dank aus .

„Wenn die junge Anstalt zur Zeit auch noch nicht alle Abteilungen
ûmfaßt , so habe ich ste dennoch in ihren Rechten den älteren , voll
ausgestalteten Schwestern im Lande gleichgestellt. Ich vertraue aber .

Theater, Kunst und Wissenschaft.
, *= Heidelberg , 29 . Nov . Der Direktor Heinrich des hiesigen
iCtadttheaters hat , wie die „Heidelberger Ztg .

" erfährt , seinen
vertrag auf Ende der lausenden Spielzeit gekündigt . Es wird
d̂aher der Betrieb des Theaters wohl in nächster Zeit bereit ;
für die Saison 1911 bis 1912 zur Ausschreibung gelangen .

<--- München , 29 . Nov . Wie die „M . N . N .
" melden ,

hat ein Kunftmiicen dem Prinzregenten 100 009 JL für die
Errichtung eines Reiterstandbildes Ottos von Wittelsbach
!zur Verfügung gestellt . Mit der Ausführung ist der Erz-
gietzer Ferdinand von Miller betraut . Das Denkmal soll
am 90 . Geburtstag des Prinzregenten vor dem Armeemuseum
enthüllt werden .

( !) Straßburg , 29 . Nov . Am Donnerstag den 1 . Dezember fin¬
den in den Morgenstunden internationale wisienschaftliche Ballonauf¬
stiege statt . Es steigen Drachen, bemannte und unbemannte Ballons

; in den meisten Hauptstädten Europas auf . Der Finder eines jeden
unbemannten Ballons erhält eine Belohnung , wenn er der jedem Bal¬

kon beigegebenen Instruktion gemäß den Ballon und die Instrumente
!sorgfältig birgt und an die angegebene Adresse sofort telegraphisch
Nachricht sendet.

i DK . London, 27. Nov . (Privat .) Die Ankündigung , daß Mr .
Thomas Beschäm in das Direktorat der großen Oper von Covent

:Garden ausgenommen worden ist , dürste für di« musikalische Welt der
englischen Hauptstadt von der größten Bedeutung werden . Wahr¬

scheinlich werden wir Richard Strauß und Mozart künftighin während
der großen Saison zu hören bekommen, uift> auch die englischen Kom¬
ponisten werden nicht vergehen werden , für die die Tore des Kunft-
tempels am Covent EardenMarkt bisher vollständig verfchlosien
waren . Uebrigens wird soeben gemeldet, daß der Oberhofmarschall
das Verbot der Aufführung der Oper „Salome " aufgehoben hat , und
daß das Werk demnach im Dezember in der Eovent Garden Oper zur
Aufführung gelangen wird . Der Zensor verlangte erst eine Menge
Aenderungen des Textes , gegen die sich Mr . Beschäm zuerst widersetzte,
aber er gab schließlich nach , und die betreffenden Aenderungen wurden
bei der Uebersetzung in das Englische durch Herrn Kalisch vorgenom -

daß sie ihrer großen provinziellen und nattonalen Aufgabe mit dersel.
ben Treue gerecht werden wird , die jenen nachgerühmt wird . Wer
hier forscht und lehrt , tue es im Hinblick zu Gott dem Herrn mit
heiligem Ernst ! Wer hier lernt , sei sich stets bewußt , daß er berufen
ist , dem Bolle einst ein Führer auf wissenschaftlichem und sozialem
Gebiete und zugleich ein Vorbild an treuer Pflichterfüllung gegen
König und Vaterland zu sein. Die Arbeit nur , die für das Ganze
geschieht , ist ganze Arbeit . Solcher Arbeit weihe ich hiermit dieses
neue Haus ."

Weitere Ansprache « :
Rach dem Kaiser sprach Kultusminister v. Trott zu

Solz , der nach dem Dank an den die technischen Wisienschasten för¬
dernden Monarchen einen kurzen Rückblick auf die industrielle Entwick¬
lung Schlesiens unter ihrem preußischen Eroberer , König Friedrich dem
Großen , warf und die Aufgabe der Breslauer Technischen Hochschule
darin sah : für die kräftig emporsteigende schlesische Industrie jungen
Nachwuchs dieser Provinz mehr als bisher zur Mitarbeit heranzu¬
ziehen und in ernster wisienschastlicher Schulung für die großen Auf¬
gaben auszurüsten , die sich gerade in diesem Lande , bedingt durch die
Eigenart seiner Naturkräfte und Bodenschätze , der Schaffenskraft des
Ingenieurs darbieten . Den strebsamen Söhnen Schlesiens öffnet da¬
rum diese Hochschule der Technik vor allem ihre Pforten . Nicht minder
soll die Hochschule aber auch der schaffenden Industrie des Landes eine
stets bereite Helferin und Beraterin fein , die zu neuen Versuchen,
Forschungen und Verbesserungen veranlaßt und sich freudig in den
Dienst der Allgemeinheit stellt, zugleich ein Hort deutscher und
monarchischer Gesinnung.

Auch der R e k t o t der neuen Hochschule, Prof . Dr . Schenk ,
sprach dem Kaiser den Dank aus für seine Förderung und seine heuti¬
gen Weihewünsche. Er betonte hierbei : „Neuartige Aufgaben treten
immer wieder an die Technik heran . Für Schlesiens Industrie ist die
Erzeugung hochwertiger Produkte eine Lebensfrage und sie bedarf füh¬
render Männer von weitem Blick und umfassender technischer Bildung .Die Beherrschung eines Spezialzweiges kann in Zeiten ruhigen Be¬
standes wohl von hohem Werte sein . Die notwendige Beweglichkeitdes Geistes, die Fähigkeit , sich selbständig in neu« Gebiete einzuarbei¬ten , wird nur erworben durch wissenschaftliche Schulung ." In dem
weiteren Dank an den Kaiser für die Verleihung des Promotions¬
rechtes schloß der Rektor : „Daß wir die hohen Gaben , welche Euerer
Majestät Huld und Fürsorge uns in so reichem Maße bescheeren , richtigverwenden mögen zum Heil unseres deutschen Vaterlandes , dazu helfeuns der gewaltigste aller Ingenieure , der Welten Schöpfer !"

Nach einem Rundgang durch die neue Hochschule nahm der Kaiser
den Vorbeimarsch der Ehrenkompagnie ab . — Eine Reihe von Ordens -
auszeichnungen wurden verliehen . — Das Frühstück nahm der Kaiserbei dem Offizierkorps des Leibkürassier-Regiments , nachdem er das
Regiment in Paradeausstellung besichtigt hatte .

Dadifche Chronik.
O Königsbach (A . Durlach) , 29 . Nov . Die englische Regie¬

rung beabsichtigt, das landwirtschaftliche Konsumwesen nach ba¬
dischem Muster einzuführen . Zu diesem Zwecke war am verflosse¬
nen Samstag ein Mitglied des englischen Landwirtschaftsmini¬
steriums hier , welches sich vom Rechner, Herrn Ehrismann . das
landwirtschaftliche Konsümwesen aufs Genaueste erklären ließ .

$ Enzberg b . Pforzheim , 29. Nov. Als der 35jährige verheiratete
Wilhelm Jdler , Vater mehrerer Kinder , der Werkführer der Bijoute -
riefabrik Schmidt « . Bruckmann in Pforzheim ist, sich in Begleitung
zweierMädchen (Arbeiterinnen ) nach dem Bahnhof begab,wurde er mit¬
ten im Ort beim Haus des Bäckers Stark in der Dunkelheit von hin¬
ten überfallen und mit einem wuchtigen Stockstteich über den Kopf nie¬

men. Der Text wurde dann dem Zensor noch einmal vorgelegt , der
sich nunmehr einverstanden erklärte , und Mr . Beschäm erhielt darauf
die Erlaubnis , die Oper aufzuführen. Proben haben schon seit längerer
Zeit stattgefunden , weil Mr . Beschäm bestimmt erwartete , die Er¬
laubnis zu erhalten , und es stehen daher der Aufführung weiter keine
Hindernisse entgegen.

Dermischles.
bä Mainz , 29 . Nov. (Tel .) Der in England wegen Spionage

verhaftet gewesene Leutnant Helm ist wieder in seiner Garnison
Mainz eingetroffen und beim 21 . Pionier -Bataillon in Mainz -Eastel
in Dienst getreten. Es wird eine dienstliche Untersuchung eingeleitet
werden , um feftzustellen , ob Helm durch Vornahme seiner Zeichnungs¬
übungen in England sich gegen deutsche Gesetze vergangen hat .

hd Paris , 29. Nov . (Tel .) Da die Polizeibehörde den
flüchtigen Kapitän Meqnier , den Mörder der Baronin Oll ,
vier d 'Ambricourt . noch nicht entdeckt hat . hat der „Matin, ,
eine Prämie von 5000 Franken auf die Ergreifung des Mör¬
ders ausgesetzt.

= Paris . 29. Nov . (Tel .) Im Marinespital zu Tou¬
lon befinden sich gegenwärtig an 100 typhuskranke Soldaten .
Das Wärterpersonal mutzte durch Krankenwärter aus Brest
verstärkt werden . — Wie aus Alencon gemeldet wird , sind
dort 65 Soldaten an infektiöser Grippe erkrankt.

Die Moabiter Krawalle vor Gericht.
— Berlin , 29. Nov . (Tel .) Dem sozialdemokratischen

Parteisekretär Wels , der sich im Znfchauerraum aufhielt und
laut Bekundung des Polizeiwachtmeisters während der Verneh¬
mung des Polizeiwachtmeifters Falte in lispelnder Weise gesagt
haben soll : „Das ist eine Frechheit !" wurde durch Eerichtsbe -
fchlutz das Aufenthaltsrecht im Saale entzogen . Der Staatsan¬
walt hatte wegen Ungebühr im Eerichtsfaale 100 Mark Geld¬
strafe beantragt . Der Borfitzende führte in der Begründung
aus , da die Aeuherung in lispelnder Weise geschehen sei , habe
der Eerichshof von einer Ordnungsstrafe abgesehen . Der fozial -

dergeschlagen. Er fiel bewußtlos zu Boden, während der Angreifer
unerkannt fliehen konnte. Das Vorgehen ist vermutlich dadurch ver¬
anlaßt worden , daß Jdler Tag zuvor im Auftrag ein Schreiben auf
das Rathaus brachte, in dem um den notwendigen besseren Schutz der
Arbeitswilligen ersucht wurde .

V . Brette « , 29. Nov. Gestern abend wurde ein 42 Jahre alter in
Mühlacker beschäftigter und seit kurzer Zeit hier wohnhafter Tag¬
löhner festgenomme« . wer ! er sich an seiner 15 Jahre alten Tochttr .
welche hier in Stellung war , vergangen hat . Der Verhaftete ist Vater
von 10 Kindern . — In der vergangenen Woche hat die hiesige Stadt¬
gemeinde einen Quadratmeter Gelände versteigert, wofür der außer¬
ordentlich hohe Preis vo« 500 M geboten wurde.

'

cP Mannheim , 29. Nov. Die im Hauptbahnhof beschäftigte
Dienstmagd Marie Drohm verbrannte sich Samstag abend durch
unvorsichtiges Hantieren mit einem Spiritusapparat an beiden
Beinen . Sie wurde schwer verletzt in das Allgemeine Kranken¬
haus gebracht. — Tot aufgefunden wurde, wie bereits gemeldet ,gestern früh in seinem Ilnterkunftshäuschen der Nachtwächtereiner in der Nähe des Bahnhofes Seckenheim der Hauptbahn ar¬
beitenden Baggermaschine. Man hatte anfänglich angenommen ,
datz der Tote , der verheiratete Ludwig Siebeneiche von Käfer¬tal . einem Verbrechen zum Opfer gefallen sei . da die Leiche am
Kopfe schwere Verletzungen auswies . Wie sich aber fetzt heraus¬
stellte , ist Siebeneiche während der Nacht einem Schlaganfall er¬
legen . lieber die am Boden liegende Leiche sind dann Ratten ,die in der Gegend sehr stark auftreten fallen , hergefallen und ha¬
ben das Gesicht zerfressen . — Die Zählungen der leerstehenden
Wohnungen in hiesiger Siadt hat deren 1420 ergeben , das sind
3,35 Prozent sämtlicher Wohnungen (gegen 3,16 Prozent des
Vorjahres ) .

— Hockenheim (A. Schwetzingen ) , 28. Nov. Sattlermeister
Martin Simon hier hat sich in einem Anfalle geistiger Umnach¬
tung erhängt . — Unter den Kindern grassieren in erschrecken¬
der Weise die Masern , so datz auf bezirksärztliche Anordnung
die Kinderkrippen und Kinderschulen geschlossen werden mutzten.

Ä Altneudorf (A . Heidelberg) , 29. Nov . Durch das einge¬
tretene kalte Wetter rückte vorgestern der 75 Jahre alte Martin
Eerbert von hier fein Bett an den Ofen , um sich dann schlafen zu
legen . Das Bett sing Feuer und durch den sich entwickelnden
Rauch erstickte Geeiert .

» Eiterbach (A .Heidelberg) , 28. Nov . Gestern abend brach auf
bis jetzt unaufgeklärteWeife in derScheune des Landwirts Jör -
der Feuer aus , das in den vorhandenen Futtervorräten und un -
gedrofchenen Halmfrüchten reichliche Nahrung fand . Das Feuer
breitete sich rasch auf das Wohnhaus aus und legte in wenigen
Stunden die Gebäulichkeiten in Asche. Der Schaden an Gebäu¬
den und Fahrnissen beträgt zirka 11000 Mark , und ist infolge
geringer Versicherung nur spärlich gedeckt.

A Gernsbach, 28. Nov. Nach reichsbehördlicher Entscheidung
darf die Taylor -Rebe (weiße Amerikanerrebe) auf hiesiger Gemar¬
kung nur in der Ealgeneck , Selbachereck , Bruchrain und Hahnberg
angepflanzt werden . Die Anpflanzung der genannten Rebe auf an¬
deren Gewannen oder Grundstücken ist verboten und wird bestraft .

ft Lahr, , 29. Nov . In der aus Anlatz der neuen Friedens¬
präsenzstärke eingetretenen Aenderung in der Organisation des
Reichsheeres ist Baden reich bedacht . Die Stadt Lahr erhält am
1 . Oktober 1913 eine Mafchinengewehrkompagnie. Die Stadt
Lahr vermietet auf dreihig Jahre unter Zusicherung des jeder -

demokratifche Parteisekretär Wels habe indes den Beweis er¬
bracht, datz er sich nicht beherrschen könne und offenbar die Ver¬
handlung störe.

Unalückssälle .
~ Eelsenkirchen, 29. Nov . (Tel .) Von den zwei auf Flötz

Hugo der Zeche „Alma " der Eelsenkirchener Bergwerks -Aktien¬
gesellschaft durch Pfeilerbruch verschütteten Bergleuten ist einer
heute früh als Leiche geborgen worden . Man nimmt an . datz
auch der zweite tot ist, weil man von ihm bis jetzt noch kein Le¬
benszeichen erhalten hat.

— Mülhausen , 29. Nov . (Tel .) Die in den sechziger Jah¬
ren stehenden Eheleuten Maridor wurden heute früh im Bette
erstickt aufgefunden . Die Ursache des Unfalls wird auf einenKa -
« indefekt zurückgeführt, durch den Kohlengas aus einer fremden
Wohnung in das Schlafzimmer der Verunglückten gedrungen ist .

= Dilshofen , 29. Nov . (Tel .) Gestern nachmittag bra¬
chen auf der Eisdecke des Altwassers der Donau

_
3 Kinder

ein . Eines wurde durch Knaben gerettet , die beiden ande¬
ren Kinder und ein Mädchen, das gleichfalls zu Hilfe eilen
wollte , ertranken .

i= Breda (Holland) , 29. Nov . (Tel .) Heute früh er¬
folgte auf der hiesigen Station ein Zusammenstoß zweier
ELterzüge . 3 Personen wurden getötet . Der Materialschaden
ist bedeutend . Die beiden Blissinger Frühzuge wurden um¬
geleitet und erlitten eine 2stündige Berspätuug .

Zur Benziuexplofio« i« Bern «.
----- Berlin , 29. Nov . (Tel .) Das Erotzfeuer in Box -

Hagen -Rummelsburg dauert fort . Bisher explodierte « fünf
grotze Tanks . Es besteht große Gefahr, daß zwei weitere
Tanks von je 500 000 Kilogramm sich entzünden . Die Feuer¬
wehr versucht fortwährend , durch Riefeln die gefährdeten
Tanks zu retten und durch Zufuhr von Kohlensäure das
Feuer zu ersticken. Bier Tanks sind bereits ausgebrannt .
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zeitigen Ankanfsrechtes zum Buchwert die Kaserne . Die Unter¬
haltung übernimmt die Heeresverwaltung . Die Baukosten be¬
tragen 210 000 Mark , die Miete stellt sich auf 11000 Mark . Am
il . November 1914 erhält Lahr das Feldartillerie -Regiment aus
Neubreisacü.

— Baden -Baden , 29 . Nov. Der Stadtrat hat beschlossen, beim
Bürgerausjchutz zur Gewinnung eines genauen Projektes für eine
Bahnverbindung auf den Mertur mittelst einer elektrischen Straßen¬
bahn einen Kredit von 10 000 M zu beantragen . — Der Krankenhaus -
ueubau soll auf der Hardberghöhe erstellt werden.

Fürstenjorge.
----- Karlsruhe , 29 . Nov. In einem Aufsatz von Geh. Hofrat

Dr. Max Dreßler -Karlsruhe in den „Preußischen Jahrbüchern",
betitelt , »Die Sorge des greisen Faust ", findet sich ein Ausspruch

.des verstorbenenGroßherzogs Friedrich 1. vonBaden , der wert ist ,
besonders hervorgehoben zu werden. Der Verfasser untersucht

.den Begriff der Sorge bei dem gealterten Faust und erkennt sein
Wesen in etwas Höherem als der egoistischen Sorge , in dem Auf¬
wärtsschreiten aus den Schranken des Ich zur Höhe des Bewußt¬
seins, das in tiefem Mitleid teilhaben will an dem Schicksal der
Menschen , das ein Bangen um ihre Zukunft und ihr Glück ist .
In diesem Zusammenhänge nun erzählt Hofrat Dr . Dreßler , er

'
rechne es zu seinen bedeutendsten Lebenserfahrungen , die letzte
Sorge eines großen führenden Mannes auf dem Sterbelager
vernommen zu haben , der, gefragt , ob er leide , antwortete : »Ich ?
Rein ! Nur die Sorge um die Einigung und Versöhnung der
Gegensätze !" Das war die Sorge um die Erhaltung seines
Ideals , der Einheit und Größe des deutschen Bottes , die er mit¬
begründet hatte . Nichts von persönlicher Sorge , nur Fürsorge
für die zurückbleibendeMenschheit, so war dieses großen Mannes
große letzte Sorge . Dr . Dreßler nennt nicht den Namen des
Fürsten , aber für den Kundigen erscheint es, auch ohne daß ein
rheinisches Blatt es zuverlässig wissen will , naheliegend , daß
hier Eroßherzog Friedrich I . gemeint ist , an dessen Seite Geh.
Hofrat Dr . Dreßler als ärztlicher Helfer in den letzten Jahren
weilen durfte und in dessen Ausspruch wir mit Rührung das
ganze edle fürstliche und vaterländische Wesen dieses pflichten¬
frohen Herrschers wiederfinden .

Erdbeben.
- j- Heidelberg, 29 . Nov . Der Seismograph der Königstuhlstern¬

warte registrierte am Dienstag den 29 . November , morgens , ein
Fernbeben . Die langen Wellen begannen 4 .10 Uhr , das Minimum
trat 4 .24 Uhr ein. — Ein stärkeres Fernbeben wurde am Samstag den
26. November , verzeichnet. Seine Vorläufer setzten gegen 6 Uhr früh
ein , das Hauptbeben begann 6 .35 Uhr , das Maximum wurde um
7 Uhr erreicht.

Unwetter und Hochwasser.
= Mannheim , 29 . Nov- Rhein und Neckar sind in der ver¬

gangenen Nacht stark gestiegen. Bei Heilbronn stieg der Neckar
um 1,75 Meter , bei Mannheim um 38 Zentimeter ; der Rhein
stieg bei Mannheim um 36 Zentimeter . Es wird Hochwasser
erwartet .

= Trier . 29 . Nov. (Tel .) Die Mosel führt wieder Hoch¬
wasser . Sie ist in den letzten 24 Stunden um 1,75 Meter ge¬
stiegen . Die Saar steigt ebenfalls stark.

i= Trier . 29 . Nov. (Tel .) Die Kleinbahn Trier —Bullay
hat infolge des Hochwassers auf der Strecke Bernkastel—Zeltin¬
gen den Betrieb eingestellt. _ . . , ,= Aschabad . 29. Nov. (Tel .) Durch einen Sandwrrbel -
sturm wurde ein Eisenbahnzug aus Krassnowodsk zum Ste¬
hen gebracht. Der Verkehr ist unterbrochen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 29. November.

— Ordensverleihungen . Oberstleutnant v. Friedeburg im 5. bad.
Jnf . -Rcgt . 113 wurde der königl . bayer . Militär -Verdienst -Orden 4.
Klasse mit der Krone , Hauptmann Hermann Gandenberger v. Moifq
im gleichen Regiment der kaiserl. russische St . Annen -Orden 3. Klasse
verliehen .

K Die Fragebogen für die Botts - und Wohnungszählung wurden
heute den Haushaltungsvorständen , Anstaltsinhabern usw . ins Haus
gebracht. Jedermann wird gut tun , sich so bald als irgend möglich
an das Ausfüllen der Bogen zu machen , denn die Zahl der Fragen ,
die es zu beantworten gibt , ist nicht gering und manche fordern auch
etwas genaueres Ueberlegen, wenn auch im allgemeinen die Sache nicht
so schwierig ist. Zur Beantwortung der Fragen ist jedermann — das
soll noch einmal hier betont werden — gesetzlich verpflichtet ! Im In -
teresse der Sache mußten diese Fragen gestellt werden , auch auf die
Gefahr hin , daß es vielleicht für den Nichteingeweihten hie und da
nicht leicht ist , sich eine klare Vorstellung von dem Zweck einer oder
der anderen Frage zu machen . Es ist auch unbedenklich für den ein¬
zelnen, die Fragen wahrheitsgemäß zu beantworten ! Denn die alte
Furcht vor neuen Steuern , die bei solchen Erhebungen immer und
immer wieder austaucht, ist völlig unbegründet . Steuerzwecke oder
andere fiskalische Ziele werden mit der Erhebung nicht verfolgt . Aber
auch sonst ist kein Nachteil für den Einzelnen zu befürchten. Denn man
bedenke, daß niemand außer den . Beamten der statistischen Aemter
etwas von den Bogen zu sehen bekommt. Auch anderen Behörden
werden die Bogen nicht herausgegeben und diese Behörden haben
keine Möglichkeit, etwa die Herausgabe zu erzwingen . Jeder kann
also ganz unbedenklich die verlangten Auskünfte geben, das gilt ganz
besonders für den Wohnungsüogen , der vielleicht hie und da besonders
Bedenken wachrufen wird . Jeder möge sich gegenwärtig Hallen, wie
wichtig gerade eine genaue Kenntnis der Wohnungsverhättnisse in
unserer Zeit ist und daß über diese Verhältnisse nicht in anderer Weise
genügender Aufschluß zu erlangen ist, als durch eine solche allgemeine
Erhebung .

— Von der Albtalbahn . Gestern sah man zum erstenmal einen der
neuen elettrischen Motorwagen der Albtalbahn der Ettlinger Station
nach Karlsruhe im Betrieb . Die neu gelegte Leitung , sowie die Aus¬
weichstellen werden geprüft und zu diesem Zweck ein neuer Motor¬
wagen eingeschaltet. . Das Ergebnis war ein Befriediaendes . Die Fer¬
tigstellung der Leitung selbst geht nun zusehends ihrem Ende entgegen
und es ist wohl mit Bestimmtheit zu erhoffen, daß mit Beginn des
neuen Jahres auch der neue Fahrplan in Kraft gesetzt werden kann.
Die anfangs aufgetretenen Störunsen im Telegraphenbetrieb dürfen
so gut wie beseitigt betrachtet werden.

A Der Weihnachtsverkauf für die Innere Mission nahm heute
morgen um 10 Ilhr in dem festlich geschmückten Vereinshaussaal ,
Adlerstraße 23 , seinen Anfang . Bald nach der Eröffnung erschien
Eroßherzogin Hilda in Begleitung des Kammerherrn Freiherrn von
Göler und der Hofdamen Gräfin v. Andlaw und Freiin von Stock¬
horner , um Einkäufe zu machen, während Frau Prinzessin Wilhelm
durch Frau Oberbürgermeister Lauter und Frau Prinzessin Max durch
Freiin v. Rackwitz einkaufen ließen , und Grotzhrrzogin Luise hat ihren
Besuch auf morgen angesagt . — Alle Tische find ausnehmend gut be¬
setzt , so daß auch später Kommende noch reichlich Auswahl finden .

$ „Verein Volksbildung ". Am Sonntag den 4 . Dezember, nach¬
mittags y. 2 Uhr findet im Großh . Hoftheater eine Vorstellung statt ,
tmb zwar „Der Königsleutnant "

, Lustspiel von Gutzkow . Zu dieser

Vorstellung haben die persönlichen Mitglieder die Vorrechte. (Siehe
Inserat .)

S Bortrag . Am Mittwoch abend, den 30 . Nov. spricht im Mis-
ionssaal (Kaiserstr . 168 ) Pred . Eäde über : Die Denkmäler Chrrsti !
Näheres im Inseratenteil .

£2, „Liederhalle"-Konzert (Schubert -Abend.) Die ln beschränkter
Anzahl für Nichtmitglieder auszugebenden Eintrittskarten erhalteneine große Nachfrage und ist es daher geboten , daß man sich frühzeitigeine Karte sichert. Den Vorverkauf hat die Hofmusikalienhandlung
Hugo Kontz, Kaiserstraße 114 in Karlsruhe , in Händen.

8 Festgenommen wurde ein 23 Jahre alter Taglöhner aus Bietig¬
heim wegen Ruhestörung und Widerstands , ferner ein 31 Jahre alter
Taglöhner aus Friedrichstal , der vom Amtsgericht Rastatt behufs
Strafvollzug verfolgt wird, sowie ein 17 Jahre alter obdach - und
tellenloser Taglöhner aus Durlach , weil er in einem hiesigen Zigar -
rengeschäst mit noch einem Burschen wiederholt Zfetten ent¬
wendete.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse**.

ML Berlin , 29 . Nov. (Privattel .) Eine kaiserliche Order
an die Offiziere der Armee erneuert das Verbot ,über interne Ansprache « in der Armee Mittei¬
lungen an Zivilangehörige gelangen zu lassen .
Veranlassung hierzu hat die Beröfsentlichung der Potsdamer
Rekrutenansprache durch mehrere deutsche Zeitungen gegeben.Berlin . 29. Nov. Der neue Unterstaatssekretär im
Reichskolonialamt , Geh . Regierungsrat Böhmer , ist, wie die
„Berl . Ztg ." erfährt , schwer erkrankt und mutz sich einer
Operation unterziehen . Man rechnet damit , daß er 5—8 Mo¬
nate seinen Dienst nicht wird versehen können.

— Berlin . 29. Nov. Der Abgeordnete von Oldenburg -Za-
nuschau hat sein Landtagsmandat für den Wahlkreis Elbing —
Marienburg für das preußische Abgeordnetenhaus medergelegt .

ihd Frankfurt a. M ., 29 . Nov. Der aus Offenbach stam¬
mende Kaplan Joseph Kriegsheim , der zuletzt in Biblis am¬
tierte , wurde , wie das Diözesanen-Amtsblatt meldet , durch
Urteil des Bischöflichen Ordinats für immer suspendiert und
zur Erlangung und Ausübung kirchlicher Würden für dauernd
unfähig erklärt . Zugleich ist Kriegsheim , da er selbst seinen
Abfall vom Glauben erklärt hat , der Exkommunikation ver¬
fallen.

----- Brüssel, 29. Nov. Die Königin hat die Nacht ruhig
verbracht. Der heute vormittag ausgegebene Krankheits¬
bericht stellt eine weitere Verminderung des Fiebers , sowie
ein Abnehmen der anderen Krankheitssymptome fest.

Deutscher Reichstag.
Die Schiffahrtsabgaben .

Erste Lesung des Gesetzentwurfes. ,
— Berlin , 29 . Nov. Am Bundes ratstisch : Staatsminister v. Brei -

tcnbach und Staatssekretär Dr . Delbrück.
Präsident Graf v. Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

29 Minuten .
Eingegangen ist eine Vorlage über die Präsenzstärke des deutschen

Heeres.
Die erste Beratung über das Schiffahrtsabgabengesetz wird fort¬

gesetzt.
Abg. Dr . Zehnter (Ztr .) führt aus : Grundsätzliche Bedenken

gegen Schifsahrtsabgaben haben wir nicht, doch muß eine gründliche
Korrektion des Oberrheins erfolgen . Wir erkennen an , daß dieser
neue Entwurf wesentlich besser ist als die früheren .

Abg. Zebnter fährt fort : Die Verhältnisse des Oderrheins und
seiner Nebenflüsse erheischen dringend eine Fürsorge , damit ein ge¬
rechter Ausgleich durch die Schaffung eines Schiffahrtsweges von
Speyer bis Bafel erreicht wird . Hierbei sollte man mit Oesterreich
und der Schweiz ein einheitliches Programm zu erlangen suchen.
Baden und Elsaß - Lothringen sind in den Stromaus -
schüssen nicht genügend berücksichtigt worden .

Abg. Dr . Wagner - Sachsen (Kons.) erklärt : Die sächsischen
Mitglieder der rechtsstehenden Parteien haben mich beauftragt , zu er¬
klären, daß sie gegen die Vorlage stimmen werden . Die Abgaben aufdem Elbschiffsverkehr würden durchaus nicht so klein sein, wie der
Minister meinte . So würde ein Elbkahn von Sachsen bis Hamburg
800 Mark zu bezahlen haben .

Abg. Korffanty (Pole ) erklärt : Im Interesse der oberschlesi¬
schen Industrie werden wir gegen die Vorlage stimmen.

Abg. Stolle (Soz.) : Nur um Marine und Heer zu fördern ,sollen neue Opfer gebracht werden . Man sollte den Verkehr entwickeln
und nicht hemmen.

* m *
ff . Berlin , 29. Nov. (Privattel .) Der Kaiser hat tele¬

graphisch dem Reichskanzler von Bethmann - Hollweg
für dessen Ausführungen im Reichstag anläßlich der Inter -
pellation über die Kaiserrede in besonders herz¬
licher Weise seine kaiserlicheAnerkennungundsei -
n e n D a n k ausgesprochen .

bä Berlin . 29. Nov. Erbprinz zu Hohenlohe-Langenbnro
der frühere zweite Vizepräsident des Reichstags , beabsichtigt,wie bekannt , bei den kommenden Reichstagswahlen nicht mehr
zu kandidieren. Wie aus Gotha gemeldet wird , soll an seiner
Stelle von den Nationalliberalen und Liberalen als Kompro-
mitzkandidat Professor Dr . Seidel -Berlin aufgestellt werden.

— Berlin , 29 . Nov. Der Präsident des Reichstags , Graf Schwerin -
Löwitz » hat dem Abgeordneten Bebel folgende Depesche gesandt : „Zu
dem schweren Verlust Ihrer treuen Lebensgefährtin , welcher Sie be¬
troffen hat , gestatte ich mir , Ihnen meine herzliche Teilnahme auszu¬
sprechen ." (Wrtbg . Ztg .) .

Das Ergebnis der römischen Reise des Kardinals
Fischer .

— Wien , 28 . Nov. Nach einer Meldung der „Neuen Freien Presse"
aus Köln besteht das Ergebnis der römischen Reise des Kardinals
Fischer darin , daß sämtliche päpstlichen Dekrete der letzten Zeit für
Deutschland nicht oder nur in gemilderter Form in Kraft treten . Hin¬
sichtlich der Erstkommunion werde vorläufig alles beim älten bleiben .
Die bisherige Gewohnheit , nach der die Erstkommunion gewöhnlich
mit der Schulentlassung zusammenfällt , soll erst allmählich geändert
und die private Erstkommunion bis in das zehnte Lebensjahr herab¬
gerückt werden . Die feierliche Erstkommunion soll auch künftig mit
der Schulentlassung zusammenfallen. Bezüglich des Antimodernisten -
Eides hätten die Vorstellungen des Kardinals Fischer und des Nun¬
zius Frühwirth in Rom erreicht, daß ihn die deutschen katholischen
Theologieprofessoren an den staatlichen Universitäten nicht würden
zu leisten brauchen. Der dritte Erfolg des Kardinals Fischer, sei die
Nichtanwendung des päpstlichen Verbots für die Zöglinge der deutschen
Priesterseminare , Zeitungen und Zeitschriften zu lesen.

Oesterreich und die Reichtagsdebatte über die
Schiffahrtsabgaven .

5 Wien , 29. Nov . (Privattel .) Die gestrige Debatte im deut¬
schen Reichstage über die Schiffahrtsabgaben werden in der Wiener
Presse mit auffallender , aber trügerischer Ruhe besprochen . Wer daraus

den Schluß ziehen wollte , daß es der deutschen Neichsregierung leichtfallen wird , bei der Erneuerung der Handelsverträge im Jahre 1917die Zustimmung Oesterreichs zur Aushebung der Abgabesreiheit aufder Elbe gegenüber irgendwelcher Konzession eiuzutauscheu, würdeeine schwere Enttäuschung erleben . Die ruhige Hallung der Press,erklärt sich nur daraus , daß die vom Minister des Aeußern und dem
österreichischen Handelsminister abgegebenen Erklärungen für end¬
gültig angesehen werden und daß man nicht glaubt , daß die deutsch,Reichsregierung überhaupt nochmals herautreteu werde.Darin liegt nun freilich eine Berkennnng des preußischen Agrarier ,tums , dem man Mangel an Stetigleit und Energie gewiß nicht vor-werfen kann.

Allerdings liegen augenblicklich die Dinge so, daß die deutsch,
Reichsregiernug durch ihren diplomatische» Bertreter in Wien überdie Bedenklichkeit, jeden weiteren Versuchs, Oesterreich die Elbe -Ab¬
gaben schmackhaft zu machen , vorläufig aufgeklärt ist. Trotzdem ist es
notwendig , die Richtigkeit der Ausführungen des Abgeordneten Dr.Frank von hier aus zu bestättgen. Nichts wäre gefährlicher für das
deutsch-österreichische Bündnis als eine neue verkehrsfeindlich« Be¬
lastung desselben.

Eine Preßsttmme sei angeführt . „Die Zeit " schreibt u. a . : Wen»die deutsche Neichsregierung durch Annahme der Schiffahrtsabgabe ,im Reichstag eine vollzogene Tatsache schaffen will , international wird
diese Tatsache noch nicht, vollzogen sein, denn die Zusttwmung Oester¬reichs dazu ist nicht zu haben. (Frkf . Ztg .)

Frauzöfische Proteste .
— Paris , 29 . Nov. Der allgemeine Arbeitsverband be¬

schloß , mittelst Maueranschlags gegen das Urteil des Ronener
Schwurgerichts Einspruch zu erheben und am nächsten Mon -'tag in Paris . Reims . Lyon, Marseille und Havre Protest¬
versammlungen abzuhalten . In letzterer Stadt fanden schongestern nachmittag mehrere Protestmeetings und Massenkund¬gebungen statt , an denen an 5000 Arbeiter teilnahmen . Da¬bei kam es mehrfach zu Zusammenstößen Mischen Manifestan¬ten und Schutzleuten, die fünf Verhaftungen Vornahmen.

(Wie gemeldet, hatten sich vor dem Schwurgericht inRouen sieben Arbeiter unter der Anklage, in Havre beim
Kaiarbeiterausstand den Führer einer Kolonne von Arbeits¬
willigen erschlagen zu haben , zu verantworten ; ein Angeklag¬ter wurde zum Tode, andere zu schweren Freiheitsstrafen ver¬urteilt . D, R .)

Zur Lage iu Spanien .
M Madrid , 29 . Nov. Die Zwischenfälle zwischen K ' >-listen und Republikanern haben sich gestern in Saragossawiederholt . Ein karlistisches Eemeinderatsmitglied ließ meh¬rere Individuen , welche antiklerikale Flugblätter verbreite¬ten , verhaften und vor den Zivilgouverneur führen Einegroße Volksmenge wollte die Arrestanten befreien . Die Po¬lizei war der Menge gegenüber ohnmächtig. Während einer

Zirkusvorstellung in Saragossa brachten die RepublikanerSympathie -Kundgeubngen für Frankreich aus , an die sichantidynastische Kundgebungen gegen Spanien anschloffen .Die Polizei schritt wiederholt mit der blanken Waffe ein.um die Ruhe wiederherzustellen.

llrmia . 29. Nov. Der aus Kufchtfchi hier eingetroffenePräsident des Endfchumen von Salmes , Sadr «l Islam , der andem Kampf auf der Straße von llrmia nach Salms teilgenom-
me« hat , teilte dem Korrespondenten der Petersburger Telegra «
phen-Agentur mit , es fei offenbar , daß die Türken bei den jün ^
sten Ereignissen im persischen Grenzgebiet eine leitende Rolle
spielten . In dem Gefecht bei Kufchtfchi wurden sieben türkische
Fußsoldaten getötet . Die Leichen fielen in die Hände der Per¬
ser. Während der Belagerung von Kuschtschi wurden durchKurden vier Dörfer im Bezirke Salmas geplündert . Der aus
Ehoi und Dilman eingetroffene türkische Konsul habe mit neuen
Ueberfällen der Kurden und Massenmorden gedroht . Die Be¬
wohner mehrerer Ortschaften find nach Dilman geflüchtet.

Schiffsnachrichte « des Norddeutsche« Llohd.
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern . Karlsruhe . Karlfriedrickstr . 22,* Bremen , 29 . Nov. Angekommen am 28. Nov . : „Gießen" in Ant¬
werpen, „Prinz Waldemar " in Sydney , „Borkum" in Antwerpen . —
Passiert am 28. Nov . : „Greifswald " Perim , „Main " Bishop Rock. —
Abgegangen am 26. Nov. : „Würzburg " von Santos ; am 27. Nov. :
„Bülow " von Algier ; am 28. Nov. : „Pari " von Neapel , „Eneisenan "
von Southampton .

Cs leistet den Kindern vorzügliche Dienste.
Leipzig - Konnewitz , Stökartstraße 24 III , 13. Aug . 1909 . Mit
Ihrem „Bioson " bin ich sehr zufrieden , denn ich habe mit demselbenbei meiner 12jähr . Tochter wirklich gute Resultate erzielt . Meine
Tochter, die blutarm ist und nie richtigen Avvetit hatte , gab ich eine :'
Jeit lang regelmäßig morgens statt Kaffes von Ihrem „Bioson ".
schon nach kurzer Zeit merkte ich den Erfolg : sie bekam ein gesünderes
Aussehen und satzte mir bald : „ Mama ! wenn ich früh „Bioson " ge- '
trunken habe, schmeckt es mir mittags viel besser; sonst fehlt mir den
ganzen Tag etwas .

" Ich habe „Bioson " schon sehr vielen empfohlenund werde es selbstverständlich auch weiterhin nicht daran fehlen las¬
sen. Ihnen noch meinen besten Dank . Hochachtend! Frau Kemnitz .
Unterschrift beglaubigt : C. M . F r a n ck e, Notar . Bioson ist das besteund billigste Kräftigungsmittel . Paket 3 Mark stets frisch in sämt¬
lichen Apotheken. 9267a

kelrvsren
Pelz-Jacken, Mäntel , Stolas, Hüte , Muffen etc.

Eigene Fabrikation :: Feinste Verarbeitung z Direkter
Fellgrosshandel :: Lager und Vertreter in Leipzig
Ueberraschend grosse Auswahl .~ Besondere Vorteile
Auswahlsendungen bereitwilligst :: Telephon 274

Wilh . Zeumer
Gegründet 1870 Karlsruhe i. B Kaiserstr . 125/127.

IÄ nr Pelz -Mode -Journal
gpft“,« Ä .(Preiskatalog ).

UeueirrgeLairfene Sucher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefelds Hofbuchhandlnng.

Liebermnnn u . Cie ., Karlsruhe . ;
Im Verlag von I . Längs Buchhandlung in Karlsruhe find so» '

eben erschienen : „Hebels Rheinländischer Hausfreund " für das Jahr
1911 (grüne Ausgabe ) , 107. Jahrgang . Preis 30 »3 . Deutsche Landes»
kalender. Preis 20 Jj .

Johannes Dose, König Tetzlaw und sein kurzweiliger Rat . Er»
zählung aus der Wendenzeit Rügens . Brosch . 5 jh , geb . 6 JL. Un»
gleich Verlag , Leipzig. <

Jngelid Edmund , Karin Rordhammar. Brosch . 3 M, geb. 4 14, jVerlag E. Ungleich. Leipzig.
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{Zahlung

C. H . Heins Nachfolger
Inhaber : Olto Mohr.

Kolonialwaren , Konserven
Ausschnitt feiner Fleischwarea

Französische und deutsche
Weine und Liköre.

Gegründet im Jahre 1785

Hamburg, den 15. 8. 1910

National Registrier Kassen Gesellschaft m. b. H.

Berlin SW 13

Mit der von Ihnen gelieferten National Registrier Kasse No . 442 bin ich sehr zufrieden.
Die Kasse bietet iür mich die Sicherheit, dass alle Barverkäufe, Kreditverkäufe, Bezahlte
Rechnungen und Ausgaben richtig verbucht werden.

Dadurch werden Irrtümer und Differenzen mit meiner Kundschaft vermieden. Ueber

jeden Einkauf oder über jede Bezahlung erhält die Kundschaft einen durch die Kasse ge¬
druckten Check mit dem richtigen Betrage als Quittung .

Meine Kunden können also ruhig ihre Einkäufe durch ihr Personal oder ihre Kinder be¬
sorgen lassen , denn der eben genannte Check bietet unbedingte Sicherheit

Der Check ist ferner ein vorzügliches Reklamemittel, denn er geht direkt an meine Kund¬
schaft. Der jeden Monat bequem veränderliche Reklamedruck macht sich also vorzüglich bezahlt

Durch alles Dieses erhalte ich mir das Wohlwollen meiner Kunden , ausserdem bedeutet
dieses für mich eine Vermehrung meines Umsatzes und Gewinnes.

Ich kann nur jedem meiner Kollegen empfehlen , mit einer National Registrier Kasse zu
arbeiten, da dieselbe mehr einbringt als sie kostet und einem viel Zeit und Aerger erspart

Hochachtungsvoll C. H . Heins Nachfg. Otto Mohr.

Preise billiger denn Je. — In Deutschland kauften Im September und Oktober 1910

2857 Geschäftsleute National Kontroll Kassen . — Lieber 90000 National Kon troll

Kassen in Deutschland gekauft , —- Viele Tausende Zeugnisse und Referenden

Begonie 8Areä famn . . . . 25 — 45 Mk.
Amvnda Tot . Uddierar . . . . . . . . . 200 ,
Total. ddier. nde Checkdrucker . . . . . . . . 325 „
Toteladdierar , Check und KontroDstreifes . . . . 375 „

Kowttollkiiirn für Ladengwchäfte, Bureaû Hotel»,Rert. ur. nU etc. u. Behörden

National Registrier Kassen Gesellschaft m . b.n
Berlin SW 13

Ca. 160 Vertreter und 100 Musterläger und Läden in Deutschland

Vertreter : Alfred Dammann , Karlsruhe i. B .,

Westendstrasse 6 . — Telephon 1695 .

Senden Sie nachstehenden Konpon afiu

National Registrier Kassen Gesellschaft m. b. H.

Berlin SW 13

Teilen Sie mir ohne jede Verbindlichkeit mit, wie ich |
durch eine National Kontroll Kasse für mein Geschäft
Vorteile erhalten kann .

-3*1

Ort and Sfnaet—

Kassenschränke
eiserneKassetten

Erstklassige Konstruktion Bewährtes Fabrikat.
Konkurrenzfähige Preise .

Kassenschränke
und Tresorbau ,Wilh. Weiss,

KARLSRUHE, ,ms
Erbprinzensir . 24, Erbprinzenstr . 24 ..

„
Emu -

mit Tabulator nur 300 Mk .
Ratenzahlung gestattet . Vor¬
führung kostenlos. 14104

Curl Riedel & Co.,
Waldbornftr . 25 .
Telephon Rr . 505.

fföefchergute&eutsche*
* trinkt noch« J)ra«i£ösis «hct» £ ufc5 r '
J« doch unser EcM

LIKör
Sentech« Benedieöne- Liquenr-Fabrik

| Friedrich * Comp , Waldenburgl SehL
I w*« KolonialWÄren -Hand- franz««lBo»»er
f Insgea , Welnvtaben oad Reataaraats xu haben. Boaadiothier.

Schachenmayrs
Blauschild W «.
Rotschild / feine

Grauschild 'l beste
Violelschild Ijwittel
Cardinaischild J GameGrünschild
Weissschild

für Strickmaschinen
vorteilhafh

'
Spezialität: Brillaritweiss
zumStricken & Häkeln .

I
Wo nichterhältlich, 'wende man sich !

wegen Adr.-Angabe an die Fabrik j
Schachenmayr,Hänn&C0]
„ SALACH .

Getrag. Kleiöer
Schuhe re. bezahlt am besten nur
Fridenbewc , Markarafeuftr . 17.
8344914 Postkarte genügt . 10 .1

Färbe zu Hause

Blitzschnellr.rt.stLacksct) rift Schilder
& «fc Zwecke . (B44766 .2.2) Faul Stommel , DouglasstraBe 20.

nurmit echten
HeitmannsFarben
Schunmarke ^ JcJisItopnniStenL ^

incht stoch Kunden
-OWyIvL III zum Ausbügeln pro
Tag l .70 Mark. Offerten unter
Nr . B44913 an die Expedition der
»Badischen Presse".

Berlinische Lebens -Versichernggs-Gesellschaft
»Alte Berlinische « BERLIN SW. « Begründet 1S36

Lebens-, Invaliditats- , Aussteuer- und Rentenversicherungen

Neu eingeführtes vorteilhaftes Dividendenggtem
Unabertreffene OerAntiemittel

'■ ■b5
II > > » Verlangen Sie Prospekte und Kostenanschlag« | | | mul

982»

Einziehung dubioser
26.3 Forderungen .
Große Erfolge ! Beste Referenzen !

W . F . Krüger ,
Karlsruhe . Adlerstrasse 40.

Schieben ;
verleiht ein rosiges , jugendfrisches
Antlitz u . ein reiner , zarter , schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Lilienmtlch « Seife

v. Bergmann & Co ., Radebrul
Preis ä St . 50 Ps „ ferner macht der

Lllienmikch-Cream -Dada
rote und sprödeHaut in einer Rächt
weißu .sammetweich. Tube 50 Pf . bet:
Carl Roth , Hofdrogerie , Herrenstr . 26
H. Bieter , Kaiserstraße 223
Em . Dennig, Kaiserstraße 11
W .Tscheming,ßofbroa .2ImaItmalienstr .18. . . JO .
Wilh. Baum. Aerderstraße 27
Jul . Dehn -Nf!. , Zähringerstraße 55
Otto Fischer , Karlstraße 74
Anton Kinz , Sophienftraße 123
Rud . Lang, Kaiserstraße 69
Th. Walz, Kurvenstraße 17
Otto Mayer, Wilhelmstrabe 20
W. Hager, Kaiserstraße 61
Fritz Reis Luisenstraße 68

und in allen Apotheken ,
n Mnhlbnra : Str iuß-Drogerie .
n Grünwinkel : Fr. Geiger Sinner.

i Chreiser Sparkochherde
sind anerkannt die
besten im braten
backen und kochen
Fabrik «. Lager

Herrenstr . 44 »
Tel . 2071.

W Bratgänse
frisch geschlachtet u . gerupft , 10 Pfd .
Kolli franko Mk. 6.50, 3 fette
Enten Mk . 7 .—. 11076a
II . Mttller , Reuberun (Oberschl.)

Guterhaltener
"

isenbahnzug m.
schienen ( f. Kinder ) zu kaufen ge¬
sucht. Off. erb. unt . Nr . B44775 an
die Expedition der »Bad . Presse " .

Bestellen Sie
beiWilh .Schuberf , Emmi FrelhnrgLI

ein Postkistchen
Eckikes SchwanwSlder kirschwasfer

<2 Flasche« Mk. 7.20 frko. Nachnahme.)
ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.

Solventen Firmen,
welche Detail reisen lasten
ist Gelegenheit geboten, den Alleinverkauf eines vorzügl .
gangbaren Konsum- Artikels der Lebensmittelbranche,
welcher einen Nutzen von über 40°/. läßt , für größeren
Station zu übernehmen. Risikofrei . Gest . Offerten erbeten
unter W . *4* an Rudolf Moste . Ulm a. L . 11087m2.1

so gut wie neu . ganz oder geteilt, staunend billig zu verkaufen .
Beste Gelegenheit für Anfänger, in Stadt oder auf dem

Lande sich eine gute Existenz zu gründen. Der Apparat
ist überall gut aufzustellen. Vollständige Erlernung in einigen
Stunden Offerten sind unter B44915 an die Expedition der
»Badischen Presse- zn richten .

Rudolf Vieser
Kaiserstrasoe 153.

kl f >£

1
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Ernennungen. Zersetzungen , Zurukesetzungen etc.
» er etatmästigen Beamten der GehaltL lasse» « ot » K , iowiiUrnennuugen , Versetznugc » :c» vo » nichtetstmäßigen Beamte » .
Aus dem Erreiche des Grogh . Minssterrums der Justiz , de-

Kultus und Unterrichts.
I Zugewiesen:

Aktuar Jakob Lämmler dem Amtsgericht Mannheim .
Dl, Leo mrenelgenschaji verliehen :der Maschinenschreiberin Emma Thnm beim AmtsgerichtKarlsruhe .

Gestorben:Aktuar Karl Schwrnder , zuletzt beim Amtsgericht Mannheim .
— Katholischer Oberstift " ngsrat . —

Uebertragen :
öcm Finanzassistentcn Karl Heidelberger in Bruchsal eine nicht-etatmäßige Revidentenstelle beim Kathol . Oberstistnngsrat .
Aus dem Bereiche des Gronr "Unisteriunts des Innern .
^ . Zugeteitt :
Revisionsgehilfe Jakob Dörr in Konstanz dem Bezirksamt Bühl .

Uebertragen :
dem Verwaltungsaktuar Friedrich Schäfer bei der Heil - und

Pflegeanstalt bei Emmendingen eine Aktuarstelle beim BezirksamtBaden .
— Erotzh. Lerwaltungshof . —

Die verliehen ;
Johanna Barth und Luise Morlock, beide Wärterinnen bei der

Heil - und Pflegeanstalt Pforzheim , Jakob Rembert , Wärter , und
Margarete Grohe , Wärterin , bei der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch.

Aus dem Bereiche des Grotzh , Muilileriunis oer Finanzen— Zoll - und Sruiornerwaltung . —
Ernannt :

der Eefangenwart a . D . Johann Jenne in Schopfheim zum Unter¬
erheber in Wyhl .

Uebertragen :
den Untererhebern : Johann Klug in Unterharmersbach die

Steuereinnehmerei Tiengen , Ambros Greulich in Laufenbach die
Steuereinnehmerei Sandhausen , Lorenz Schreck in Wyhl die Steuer -
einnehmerei Seelbach.

Versetzt:
die Finanzassistenten : Albert Hermann in St . Blasien als Ver¬

rechnungsgehilfe zum Finanzamt Rastatt . Anton Hunger in Baden in
gleicher Eigenschaft zum Finanzamt Wertheim , Wilhelm Mairon in
Wertheim in gleicher Eigenschaft zum Finanzamt Tauberbischofsheim ,Robert Theilacker in Villingen zum Hauptzollamt Mannheim , Bureau¬
assistent Karl Martin in Karlsruhe zum Steuerkommisiärdienst Heidel¬
berg , der Vureaugehilfe Friedrich Kleigmann in Heidelberg zum
Steuerkommisiärdienst Stockach .

Entlassen :
llntererheber Georg Ebersold in Rußheim .

ffieftwVn :
llntererheber Jakob Brücker in Schwäblishausen am 22 . Septem¬ber , Hauptamtsdiener Klemens Heitz in Mannheim am 12 . November.

Ausschnßsitzung der freien Vereinigung badischer
Orts-, Betriebs- und Innungskrankenkaffen .

-f- Mosbach , 27 . Rov . In Gegenwart bet Vertreter der größeren
Krankenkaffen des Landes und der Vertreter einer ganzen ReiheGemeinde- und Bezirkskrankenversicherungen der Amtsbezirke des
Kreises Mosbach fand im hiesigen Rathaussaale heute eine Ausschutz¬
sitzung der badischen Krankenkasienvereinigungen statt . Den Vorsitz
führte Stadtverordneter ÜB. Hof-Karlsruhe und hat man sich nacheinem entsprechenden Referat des Vorsitzenden und ergänzenden Aus -

Serien -

Räumungsverkauf
Ohne Rücksicht
auf den Wert
Enorm billig 1

Damen - Hüte
(schlicht , eleganter Chapellerie -Genre )

Nur moderne
Formen dieser

Saison.

Serien I If III IV V VI

stack Mk . 1 .50 2 .50 3 .50 4 . — 5 .— 8 .—

Marabout -Toque (Peizhut-Ersatz)
Mk . 3 . 80 , 5 .80

17296Hut- Magazin

Wilh . Zeumer ,
Rabattmarken KARLSRUHE Kaiserstr. 125/127 *J

Grössere Brauerei
mit vorzüglichem Stoff sucht für

Karlsruhe und Umgegend
tüchtigen , kautionsfähigen 17016.2 .2BT Bier -Verleger . "Ui

Solche mit eigener , guter Wirtschaft bevorzugt . Offerten unterJ . 4297 an Haasenstein & Vogler , A.- G ., Karlsruhe .
^ Packerei 'mL

bon Nicht. Bäcker zu pachten gcs.
Offert , unt . Nr . 11098« an die

Agentur d. »Bad . Presse" , Bruchsal

»nstbotenbett
lten . zu kaufen gesucht
it Preis unt . 3344931 a

S. « (D/th ^ “

•in noch aut erhalten . Lamen -
hrrad wird zu kaufen gesucht ,
iah . mit Preis unt . B44896 an
Erved . der »Bad. Presse" erb.

5 Holztröge
3—6 Meter lg., 1 Meter hoch und
90 Zentimeter breit , 17110 .3.3

1 Pilschpinsah
ca . 4 Meter lg. , 2600 Liter haltend ,alles kräftig gebaut u . gut erbalten ,zu Reservoiren geeigner, gibt bill. ab
Süddeutsche Fouraier-Fabrik,

Karlsruhe . Werderstraße S.

« avtfftye Presse .

führungen des Geschäftsführers Sigmund -Karlsruhe vor allem dahin
verständigt , die Bereinigung unter dem Gesichtspunkte der kommenden
Reform der sozialen Versicherung dahin auszubauen , daß künftig die
sämtlichen Träger der Krankenversicherung als Mitglieder des Ver¬
bandes ausgenommen werden ; insbesondere erklärten sich die Herren
Bürgermeister Dr . Weiß-Eberbach und Renz-Mosbach , sowie der Ber -
bandsvorftand Trunzrr -Buchrn im Prinzip durchaus für die Be¬
strebungen des Verbandes und sicherten ihre Mitarbeit dahin zu, nach
Erhalt von weiterem Material durch den Vorort Karlsruhe ihren Der -
sicherungsinstitutionen von den heutigen zweifellos segensreichen An¬
regungen zur Weiterberatung Kenntnis geben zu wollen . Die Ver¬
sammlung beschloß einstimmig , alsbald sämtliche Gemeinde- und
Bezirkskrankenkasien des Landes in gleicher Weise anzugehen , damit
die nächste Hauptversammlung des badischen Verbandes dem frag¬
lichen Ausbau der Vereinigung endgültig näher treten kann.Die Aufgaben der Krankenkasien im Kampfe gegen den Alkoholis¬mus erörterte Geschäftsführer Sigmund - Karlsruhe und wurden , nach
lebhafter Unterstützung durch den Abgeordneten Kräuter -Freiburg , die
von elfterem aufgestellten Leitsätze dahin angenommen , daß die
Krankenkasien in eine erweiterte Fürsorge für die Trinker eintreten
möchten und daß man insbesondere Veranlassung nehmen solle , die
vom Deutschen Verein gegen den Mißbrauch geistiger Getränke an¬
gestrebten Trinkerfürsovgestellen tunlichst zu unterstützen, wenn nicht
selbst einzurichten. Daneben soll dafür Sorge getragen werden , daßdie Belehrung über die Gefahren des Alloholmißbrauchs weitesten
Kreisen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu teil wird .

Die Ausübung der Heilkunde durch nicht approbierte Personenkann der Ausschuß nach wiederholter Erörterung nur nach den in dem
jetzigen Kurpfuschergesetz aufgestellten Bedingungen empfehlen und
sprach man allgemein die Ansicht aus , die Bestrebungen der Naturheil¬
vereine seien nach wie vor zu unterstützen, ohne daß man in der Lagewäre , eine vorbehaltlose Behandlung der Kranken durch die Naturheil¬
kundigen usw. im Interesse der Volksgesundheit zu empfehlen.

Bezüglich des Geschäftsverkehrs der Krankenkasse mit der Landes¬
oersicherungsanstalt Baden wurden einige informierende Mitteilungen
gemacht und des weiteren beschlosien . zunächst den Ausgang eines
zwischen der Anstalt Baden und der Ortsfrankenkasse Pforzheim an¬
hängigen Prozesses abzuwarten .

Der zwischen frei Zentrale für das deutsche Krankenkassenwesenund dem Deutschen Drogisten -Berband abgeschlossene Lieferungsver¬
trag fand die einstimmige Billigung der Delegierten , doch mußte man
mit Rücksicht auf die Tatsache, daß derartige Verträge nicht allgemein
empfohlen, sondern nur nach örtlichen Verhältnissen eingeführt werden
können , beschließen , von einer allgemeinen Einführung Umgang zu
nehmen und nur die Kassen

'
, an deren Sitz Verbandsdrogerien existie¬ren , auf die Möglichkeit eines günstigen Vertragsabschlusses auftnerk-

sam zu machen .
Das stellvertretende Bezirkstarifamt für Baden und die Pfalzwurde einstweilen in provisorischer Weise der Ortskrankenkasse Pforz¬

heim übertragen , während die nächste Hauptversammlung in Bühl
hierüber endgültig zu befinden hat .

Das Ergebnis der Neuwahlen zur LandesoersicherungsanstaltBaden wurde zur Kenntnis der Versammlung gebracht , wobei Herr
Stadtverordneter Karl Oberle -Karlsruhe bedauerte , daß sich die
Arbeitgeber um die Wahlen nicht bekümmert hätten ; es wäre wün¬
schenswert gewesen , daß der Vertreter der Arbeitgeber im Vorstand
engere Fühlung Mit dem Handwerk und der Industrie gehabt hätte .Um den Auswüchsen des Wirtshausbesuches und dergleichen
seitens der Pfleglinge im Genesungsheim Rohrbach vorzubeugen , hat
sich der Verein Eenesungsfürsorge zu einer Einschränkung der persön¬
lichen Bewegungsfreiheit der Pfleglinge genötigt gesehen und stimmtder Ausschuß den bezüglichen Maßnahmen zu.

In einer am Vorabend im Hotel „Prinz Karl " stattgehabten ver¬
traulichen Besprechung wurden diverse interne Angelegenheiten er¬
ledigt und sei hiervon nur erwähnt , daß der Ausschuß die beabsichtigte
periodische Zusammenkunft der Geschäftsführer und Rechner der Kassen

Dienstag den 28. Rov. 1918Avendvlakt.
des Landes zwecks Besprechung von praktischen Berwaltungsaufgund insbesondere die durch die Reform der Gesetzgebung bedingte
Organisation nur begrüßt und den in Betracht kommenden Krank,
kaffen den Ersatz der Reisekosten für die lediglich im Kassenintê
statthabenden Konferenzen mchelegt, jedoch nur insoweit die leite»!
Berwaltungsbeamten bezw . deren Vertreter sich an den Konfere»
zu beteiligen beabsichtigen.

Der Aeroplan im Gerichtsfaal.n . Bremen , 28 . Nov . Eine Beweisaufnahme mit flugtechnish,Einschlag, die sehr erheiternd wirkte , mußte das hiesige Schöffenge ^ ,über sich ergehen lassen , das der Spielwarenhändler K . zum Schi^ ’
lichter über eine gegen ihn verhängte Polizeistrafe angerufen hgtzDer Händler bot in seinem Laden kleine Aeroplane aus Aluminj^und Seide ans , die durch einen Mechanismus zum Aussteigen gebigzwerden konnte. Für die kühnen Flüge reichte indetz sein kleiner Lad,nicht aus , und so wurden die Probeflüge , die die Käufer verlangt»auf die Straße verlegt . Die Polizei war aber der Meinung , daß du«die um^ eischwirrenden Flugmaschinen die vierbeinigen Genossen
Mensche-^ die zuzeiten die stillen Straßen des Städtchens Febelhöy
zu „bevölkern" pflegen , an der Gesundheit ihrer Nerven Schaden h
den könnten und belegte den modernen Geschäftsmann mit ein
Strafe von 5 Mark , gegen die er Einspruch erhob . Er behauptete , d,er bei seinen Probeflügen immer erst nachgesehen habe , ob etwa Tiq
auf der Straße seien , die in ihrer Ruhe durch die surrenden Proper
gestört werden konnten. Zum Beweise , daß bie Aeroplane übrige»
ganz harmlos seien , hatte er einen gleich mitAebracht und bat um djErlaubnis , ihn steigen zu lassen,die auch gewahrt wurde . DerAeropl,
stieg in kühnen Wendungen auf und senkte sich dann in langen Spjy
len wieder hinab . Die Landung war freilich nicht ganz glücklich ; de,>
sie erfolgte auf dem Kopfe eines Zuhörers , der indeß seine Ruhe nichverlor . Der Gerichtshof kam trotz dieser demonstratio ad oculus zu eh«
Verurteilung , ermäßigte aber die Polizeistrafe von 5 auf 1 Mark. $der Begründung wurde ausgesprochen, daß das Spielzeug eventU
doch geeignet sei, Tiere scheu zu machen .

lH e i cli ö f t ! i rf| c Mitteilungen
Gesundes Geschäftsprinzip . Das Eeschäftsprinzip : „Durch en«

men Umsatz billigste Preise und durch billigste Preise enormen Umsatz
hat sich als die einzig richtige Verkaufspraxis auch für Kontrollkajs ,
auf das glänzendste bewährt . Es wird deshalb allgemein interessiere,
daß die Preise für die glänzend renommierten National Kontrollkasse,
sowohl für Detailgeschäfte als auch für Restaurants in Deutschlaiü
niemals billiger waren als gerade jetzt.

Diese Tatsache ist umso erfreulicher , als dadurch der Absatz dies«
gemeinnützigen Apparate sehr gefördert wird , denn dieselben bringe,
nicht nur dem Geschäftsinhaber große Vorteile — mehr Umsatz , mchGewinn , Entlastung rc. — sondern sie üben auch einen großen wählt«
tigen Einfluß auf die Moral von Millionen Angestellten aus .

Man darf mit Recht sagen, je mehr Nationalkassen verkauft vm
den, umso besser , denn gerade ' die moralische Mission, welche d«
National Kontrollkassen auf mechanischem Wege erfüllen und mit bei
steigenden Absatz noch in weit größerem Maße erfüllen werden , ist eii
Hauptfaktor , weshalb dieselben sich immer mehr und mehr die Sp
pathien nicht nur der Geschäftsinhaber , sondern auch der Angestellte,
und nicht zym wenigsten der kaufenden Privatkundschaft errunge ,
haben . Die National Registrier Kassen Gesellschaft m . b . H. Berli,
8"W 13 gibt zu jeder Zeit gern kostenlos genaue Auskunft über di,
für irgend ein Geschäft irgend einer Branche geeignetste Natiom
Kontrollkasse.

8t. Moritz WM ta Bargnd
Das ganze Jahr geöffnet — 5-

Einzelzimmer und Appartements. Civile Preise. 10482a A. Robbi

Württembergische

Chauffeur-
Fachschule Stntts «rt,Rlderstr.63 -

grüßte und an - §
erkannt leist- §»ngsfätztgste
Anstalt ocr

Welt,biwetLcute
jede» EtandeS zu tüchtigen Chauf -
fenren aus. — Eintritt jederzeit . —
— Kostenlose SttUcimtcmitttung. —y

Brennholz.
vorzügliches Hartholz , gespalten ,
per Ztr . Mk . 1 .— , ungespalten
90 Pfg . ab Hof. Lieferung
ins Haus mit entsprechendem
Zuschlag .

Sägemehl
aus Hartholz zum Räuchern
billigst " 378*

SMnW gntttietfübnh,
G. nt. b. H.,

Werderstraße 7 . Teleph . 1617.

haltbarster Winter - Tafel -
«nd Wirtschafts -Apfel

l . Sortierung Ztr . Mk . 12.—ü . „ Mk . 10.—
Proben netto 40 Pfh . c c /4
einschl . Korb Mk . O. OU

versendet gegen Nachnahme

Mai-amit » las
6.4 (Kreis Baden ). 10669a

„ ca. 10 Pfd .- Collir <W !.8.50,f . !8ienen =1 Honig M.6.—,ein
Probecolli ' I,Butter ' /.Honig M .7 .50.
Spitzer, Tluste D 4 via Breslau . 10196q*

TllWutter-

Benzinmotore , Gasmotore

Sanggasanlagen
Lokomovile, Dampfmaschinen , Damof-
kessest Pumpen und Zclricbscinricht-
ungen gebrauchte , 1« allen Ärögen.
unter Garantie wie bei Renlieferuug
habe billigst avzugeben 11101 *

6g. Heilmann,
Maschtnenbauanstalt Durlach ,

Telephon Rr . .10.
Einige Dtz. Kiffen u. Deckbetten

für Puppen , in all. Grüß ., bill zn
verk. Schützenjtr. IQ. II , $ 44939

Liqueur

frres Chartreux
, ■II*'

Der bikür der
Mönche CMrenx

Ist aus allen Prozessen In
Deutschland siegreich hervor *
gegangen und wird nun mit neben¬
stehender Doppeletikette versehen zum
Verkauf gebracht. Letztere dient dazu,die Identität der Produkte durch die
Identität der Fabrikanten zu garantieren.In der Tat wurde nichts anderes geändert,als der Ort der Herstellung und ist daher
von nun an nebenstehende Flasche zu
verlangen , um den echtes

8581«

zu .erhalten, der in Tarragona von den
Mönchen Chartreux nach ihrem be¬
rühmten , ihnen allein bekannten Re¬
zept , u.mit genau denselben Pflanzen ,wie ehemals , hergestellt wird .

Alleinvertreter fiirElsass -Lothringen , GrossherzogtmnBaden , Württemberg , Bayern , Sachsen :

Stromeyer- Lmith Strasburg i. Eisass.

Stühle
werden dauerst gestocht , u. repariert
Stuhlfiechterei Fr- Ernst,

8.5 Adlerstraße S. 16397

Französische

Moftäpfel
ans der Normandie

treffen diese Woche noch täglich !
ein und rate , Ihren Bedarf
zu decken, weil am 1 . Dezbr .
leder Waggon 200 Mark Zoll
kostet . 11073 .5.2 !

A. Halters Nachf .,
Stratzbura i . Elf .. Lange- |

strotze 101 . Telephon 734 .,

Guterhaltene
Betten n . Möbel
sind fortwährend billig zu verkauf.4663* Zähri «« rftr . 2s,d . d. Hof.

Hötel-Verkanf.
In Fremden - und Industriestadtdes südl . bad. Schwarzwaldes istein gut frequentiertes Hotel Fa¬milienverhältnisse wegen billig znverkaufen . Gest. Offerten unterF . K . 4930 an Rudolf Mosse ,Karlsruhe . 17214 .2.2

Landhaus
in nächster Nähe von Baden -Ba¬
den , neuerbaut , herrliche Aussichtauf Gebirge und Tal , sofort preis¬wert zu verkaufen. 6 Zimmer ,Waschküche, geräumiger Schuppen,cingezäunter Geflügelhof , kleine¬rer Bor - und größerer Hintergar¬ten , Spalierobst . Angenehme ru¬hige Lage.

Zu erfragen bei f Scbork .BLchrrrev,,or . Wirtschaft z. Meier¬
hof in OoSschenern bei Baden-
Badern ^ ^ 11006a

Grauer Militärmantel u. Rock ,noch gut erhalten , bill. zu verkauf.2344936 Ostcndstrahc 3, IV ., r .

Wegen Wegzug
verkaufe ich mein nachweisbar guter
Geschärt.

Bäckerei und
Spezereihandlung ,

Auch ist ein großer Obftgarb
vorhanden mit einem Erträgn
von 150 Mk . an Zwetschgen, Kirsch
u . f. w .

Einem tüchtigen Bäcker wäre be
Gelegenheit geboten, sich vorteilst
zu etablieren . Geschäftsübernahr
1 .—15 . Januar 1911 . Offertunt . Nr . 11004a an die Expeditvder „Bad . Presse" erbeten .

1 Diwan
mit Umbau , S Fauteuil , Cbiffm^
nier u . Spiegel bill . zu verkaufen -
« 44771 .3.2 Hirschstr . 10 , patL .

Grammophon „Odeon"
für Photographen -Apparat zu tack*
scheu oder billig zu verkaufe «.
2)44779 Karlstr . 7L,im Frisen
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Totalsflusvertiaul :
Trikotwäsche u.
Strumpf -Waren Haug & Wirtti

Gartenstrasse 16 a .

Bekanntmachung.
Die Inhaber der im Monat

April 1910 unter Nr. 6887 biS
mit Nr . 9415 ausgestellten bezw . er¬
neuerten Pfandscheine werden hier¬
mit ausgefordert , ihre Pfänder bis
längstens 2. Dezember 1910 aus¬
zulosen oder die Scheine bis zu
diesemZeitpunkt erneuern zu laffen,
widrigenfalls die Pfänder zur Ver¬
steigerung gebrachtwerden .16865 .2 .2

Karlsruhe , den 21 .November 1910 .
Stadt . Pfandletiikafie .

Lanalifationsarbeit .
Die Gemeinde Gaggenau ver¬

gibt im Submissionswege die
Herstellung von ca . 2530 lfd.
Meter Steinzeugröhrenkanal und
ca. 340 lfd. Meter Kanal aus
i Zementbeton nebst den nötigen
Schächten.

Angebote mit entsprechender
Aufschrift sind längstens
Mittwoch den 14. Dezember d. Js .»

nachmittags 3 Uhr,
um welche Zeit die Eröffnung im
Rathause stattfindet , dahier ein¬
zureichen.

Bedingungen und Pläne liegen
im Rathause zur Einsicht auf , da¬
selbst sind auch die Angebotsfor¬
mulare in Empfang zu nehmen.

Gaggenau . 24 . November 1910 .
Der Gemcmderat.

Kohlbecker , Bürgermstr .
10993a Karcher.

Steinbruchs
Verpachtung .
Gr . Forstamt Gernsbach ver¬

pachtet am Montag den 12. Dezbr.
d . I ., vormittags 10 Uhr, auf
seinem Geschäftszimmer die im
Domänenwalddistrikt I „Schwarze-
gehren" Abt. 11 u. 13/14, Gemark¬
ung Sulzbach , gelegenen Stein¬
brüche A und B . Forstwart Det -
scher in Sulzbach zeigt die Brüche
vor. Die Bedingungen können
am Montag und Mittwoch in der
Woche vor der Versteigerung auf
dem Geschäftszimmer eingesehen
werden . 11092a

Zwangs -
U srsteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstrek¬
kung sollen die in Säckiugen be-
legenen, im Grundbuche von Säk -
kingen zur Zeit der Eintragungdes Versteigerungsvermerkes auf
den Namen der Josef Baumgart¬
ner Müllers Witwe Anna gcb .
Schlier inSäckingen eingetragenen
nachsthend beschriebenen Grund¬
stücke am
Mittwoch den 11 . Januar 1911 ,

vormittags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat
in dessen Diensträumen in Säckin-
gen versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist
am 19. September 1910 in das
Grundbuch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffen¬
den Nachweisungen, insbesondere
der Schätzungsurkunde ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , soweit sie zurzeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im
Bersteigerungstermin vor der
Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft
zu machen , widrigenfalls sie bei
der Feststellung des geringsten
Gebotes nicht berücksichtigt u . bei
der Verteilung des Versteiger¬
ungserlöses dem Ansprüche des
Gläubigers und den übrigen Rech¬
ten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbeizu¬
führen , widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Ge¬
genstandes tritt . 10846a
Beschreibung der zu versteigernden

Grundstücke:
Grundbuch von Säckiugen, Band

1, Heft 5, Bestandsverzeichnis I .
Lgb .-Nr . 565 :

1 ha 39 a 06 qm :
Hofreite 4 a 90 qtn
Wiese 1 ha 34 a 16 qm
Auf der Hofreite steht

eine Wagenremise mit
Wagenschopf, gewölbtem
Keller, zwe,stückig . . . 15 QQQJi

Lgb . -Nr . 589 :
1 ha 87 a 02 qm :

Wiese a) 41 a 94 qm
Wiese b) 1 ha 45 a 08 qm 5 000 <4Z

Lgb . -Nr . 601 :
27 a 01 qm Wiese . . 5O0JI

Lgb .-Nr . 610 :
49 a 30 qm Wiese . . 900 -.A

Lgb . -Nr . 632 :
3 ha 34 a 64 qm Wiese 6 000oÄ

Lgb .-Nr . 672 :
78 a :

Hofreite 19 a 50 qm
Hausgarten a) 9 a
Hausgarten b ) 3 a
Wiese 46 a 50 qm

Auf der Hofreite stehen
ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Mahlmühle ,
einstöckige Schweineställe,ein Wafferbau . Scheuer
und Stallung , zweistückig
u . ein einstöckiges Wasch¬
haus mit Zubehör . . . 40 QOOJl

ohne Zubehör . . 35 000-ck
Lgb . -Nr . 1193 :

51 a 29 qm Wirse . . 600 «Ä
Säckingen, den 12. Rov . 1910 .

Gr. Notariat Sitckingen .
Pr . D l ü m c l.

Bietigheim .
Kagdverpachtnng.

Die Gemeinde Bietigheim (A
Rastatt ) verpachtet am
Donnerstag den 1. Dezember 1910 ,

nachmittags 2 Uhr,
im Rathaus die Ausübung der
Jagd auf hiesiger Gemarkung t>
3 Losen , nämlich :
Jagdbezirk I : ca . 432 ba (Feld ,

einsiUießl . 281 ha Hochwald),
Jagdbezirk II : ca . 430 ha ( Feld,

Wiesen, einschließlich 54 ba
Mittclwald ) ,

Jagdbezirk HI : ca . 604 ba (Feld ,
Wiesen, einschließlich 73 ba
Mittelwald )

auf 6 Jahre für die Zeit vom 1 .
Februar 1911 bis 81 . Jan . 1917 .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen, welche im
Besitze eines Jagdpaffes sind , oder
aber Nachweisen , daß der Ertei¬
lung eines solchen nichts im Wege
steht .

Bietigheim , 21 . Novbr . 1910 .
Ner G-meinderat .

Schmitt , Bürgermstr .
10876a Hettel .

Moos .
Kagdverpmhtrrng .

Die Gemeinde Moos (A. Bühl ) ,
versteigert am
Montag , den 5 . Dezember k. Js .,

nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rathause daselbst, die
Ausübung der Jagd auf ihrer Ge¬
markung , bestehend in 548 Hektar
Feld , Wiese und Wald , auf weitere
6 Jahre , wozu die Liebhaber ein¬
geladen werden . 10870a

Moos , 19. November 1910 .
Der Gemeinderat :
Spitzmesser .

Rninershach .
Kagdverpachtung.

Die Gemeinde BermerSbach im
Murgtal läßt am
Montag den 5. Dezember d. Js ..

nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rathause daselbst, die
Ausübung des Jagdrechtes auf
ihrer Gemarkung , bestehend in ca .
1000 ba Wald und Feld einer
nochmaligen öffentlichen Verstei¬
gerung aussetzen, wozu Jagdlieb¬
haber höflichst eingeladen werden .

BermerSbach. den 28 . Nov. 1910 .
Der Gemerstderat .

Ed . Wunsch , Bürgmstr .
11093a Cd . Fritz . Ratschr.

Kahnbau MaUdürn-
Kardheim.

Die Ausführung der Arbeiten
für die Herstellung des Bahnkör¬
pers und der Gleisbettung von
Los III der Nebenbahn Walldüru -
Hardheim d. i . von Km . 4,5 bis
Km. 7 .9 (einschließlich Bahnhof
Höpfingen ) soll im Wege des
öffentlichen Angebots nach Maß¬
gabe der Verordnung des Großh .
Finanzministeriums vom 3 . Jan .
1907 vergeben werden . Die haupt¬
sächlichsten Arbeiten sind :
Erd - u. Felsbewegung 49 000 cdm,
Böfchungsflächen 71000 qm
Chaussierung 12 900 qm ,
Bettungsmaterial 5 590 cbm .

Pläne und Bedingungen können
in den üblichen Geschäftsstunden
auf dem Gr . Bahnbaubureau in
Walldürn in Baden eingesehen
werden . Eine Abgabe der Pläne
und Bedingungen findet nicht
statt ; dem Unternehmer wird aber
ein mit entsprechendem Vordruck
versehener Verdingungsanschlag
zur Ausstellung des Angebots
gegen Empfangsbescheinigung aus¬
gefolgt.

Die Angebote müssen spätestens
bis zu dem auf
Donnerstag den 15. Dezbr . 1910 ,

nachmittags 2 Uhr,
festgesetzten Eröffnungstermin ,
portofrei , verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen,
einlaufen . 11101a

Die Zuschlagsfrist beträgt 3
Wochen .

Walldürn , den 28 . Nov. 1910 .
8r . Bahnbaubureau.

Verkaufe wegen Futtermangel
ein prima schönes

Stutfohlen ,
1 ' /, Jahre alt , Fuchs

k mit Heller Mähne u.* Stern . Eignet sich
^ » vorzüglich als Offi -
£*■ziers- und Chaisen¬

pferd . Näheres bei 11100a.2.1
Wilhelm Nees, SlUisMM ,

Hochstetten, Friedlichste.

U„ Verein Volksbildung
_ Sonntag den 4. Dezember, nachmittags l ls2 Uhr. findet im
Großh . Hoftheater eine Vorstellung statt, und zwar „Der König »*
leutnanl “, Lustspiel von Gutzkow. Zu dieser Vorstellung haben die
persönlichen Mitglieder die Vorrechte. Die Eintrittskarten hierzu
werden Donnerstag de» 1. Dezember , abends 8 Uhr , in der stadt .
Ausstellungshalle auf dem Festballeplatz verkauft . Preise der Plätze :
60 , 50 , 40, 30 A), 10 Pfg . Es wird dringend gebeten , abgezählteaGeld mitzubrinaen. Nur gegen Borzeigen der ueuen (weißen) Mit¬
gliederkarten sind Karten zum Theater erhältlich . Sofern ivlche noch
nicht eingelöst sind , können fie täglich in der Geschäftsstelle Akademie -
straffe 67 in den Stunden von 2—4 Uhr und ‘ 1,7—l |,8 Uhr abgeholtwerden . (Donnerstag den 1 . Dez. nur von 2—4 Uhr ). Während des
Theater -Kartenverkaufs werden keine Mitgliedskarten abgegeben, sowie
auch keine Neuanmeldungen angenommen . 17285

Auf vielseitigen Wunsch.
Heute Dienstag ; den 39 . November und

morgen Mittwoch den 30 . Kovembcr
zum „Elefanten “, Kaiserstratze :

Großes Konzert
Ein Abend in Tirol

ausgeführt von der
berühmten Sänger - , Jodler - , Instrumental - «. Schuhplattler -

Andreas Hofer -Truppe Tirol.
Direkt . : Benedikt Wilhelm .als Andreas Hofer -Darsteller .6 Damen — 4 Herren .
Auftreten in echten Tiroler Narional -Andreas-Hofer-

Trachten des vergangenen Jahrhunderts.
Die Gesellschaft besitzt für ihre gesanglichen Leistungen
hervorragende Kunsticheine, die behördlich bescheinigt sind,und hatten die Ehre , vor den höchsten Herrschaften zu kon¬

zertieren . — Um zahlreichen Besuch bittet
B47934 hochachtend Die Direktion .

Neiiinachtsirabe
ist die Lebensversicherung zugunsten der Familie.

Die im Jahre 1827 gegründete 16485.2 .2

Gothaer LebensversicherunqsbanK ai
gewährt die Versicherung zu günstigsten Bedingungen.

Bisheriger Gesamtabschluss nahezu *wei Milliarden Mark .

Hauptgeschäftsstelle Karlsruhe : Frledenstraße 20. Tel . 208S .

in den teueren Zeiten ist sicherlich ein Glühkörper, der «de

Dr. 10. Säimids Roläis- Oluhstrumpf
Billigkeit mit Leuchtkraft und Haltbarkeit vereint
In schwarz- weiss - roten Hülsen überall erhältlichI

und Vervielfältigungs-Apparate aller Systeme, ge¬
brauchte und neue , sowie alle Zubehöre, gegenbar oder bequeme

Teilzahlungen
liefert frachtfrei 1770a*

Alfred Bruck , Imcki 28.
201 . Belohnung
demjenigen , welcher mir angibt .
wer die Schildstange , Gottesauer¬
straffe 14 , Ecke , in der Nacht vom
38 . auf 39 . ds . Mts . , aus Rache
weggerrffen hat . Adresse :

Georg HUhener,
Zigarren - und Friseur - Geschäft .

Gottesauerstr . 14. 17279

Alls dem Werderplatz
empfehle morgen Mittwoch:

prima junges Schweineffeisch
Koteletts u . Braten ä 80 Pfg .,
Bauchlappen ä 76 Pfg . pr. Vfd .
-844920 Karl Klein .

Beteiligung
bis zu Mk . 50 .000.— von tüchtigem
Kaufmann an solid. Unternehmen

gesucht . iiggZa
Angebote unter 8 . R . 1134 an

Rudolf Mosse , Karlsruhe i . B .

Schaukelpferd mit Fell,
noch gut erhalt ., zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 5944953 an die
Expedition der „ Bad. Presse" erb.

Gebrauchtes , gutes

Mikroskop
— Vergrößerungen 70—700 fach —
sofort zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten unter Nr . 10996a an die
Erved . der „Bad . Presse "

. 2 .2

Feldstecher,
Prismenglas , zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preisang . unter
Nr . B44948 an die Exp . der ^Sad .
Presse" erbeten.

jfiughnnd .
Guter Hof - u. Zughund , IV. Jahr

alt , billig zu verk . Blankenloch .
Hanptstr . 167. B44933

In einem Vorort Heidelbergs
(Straßenbohnverblndungs haben
wir ein altrenommiertes , gut¬
gebendes

iiflltfS
samt Haus , in erstklassiger Lage,
beränderungshalber billig zu ver¬
kaufen. Preis 36 000 M Waren¬
lager ca . 8000 M . Anzahlung nach
Uebereinkunft .

Offerten sub Chiffre L . G. 279
an das Württ . Immobilien - und
Finanzierungs -Büro Stuttgart ,
Gymnasiumstraßc 23._ 11106a

In Trier haben wir in bester
Lage ein

Wohil-MsWWS
mit Laden und großem Magazin ,
sowie sonstigen Nebcnrüumen
preiswert

$u verkaufen .
Gesamtfläche 400 qm . Anzahl .

20 000 M . 11108a
Offerten sub Chiffre G. W .

260 an das Württ . Immobilien - u .
Finanzierungs -Büro Stuttgart ,
Ghmnafiumstraße 23.

Wnsligt 8eleie»heI1.
In frequenter Lage Stuttgarts ,

Straßenbahnverbindung . haben
wir ein massiv gebautes

Wohnhaus
samt Hinterhaus mit Aufzug , Re¬
mise und Stallungen , gut ren¬
tierend , sehr preiswert zu verkauf .
Das Vorderhaus eignet sich vor¬
züglich als Pensionat , , wogegen
das Hinterhaus für jeden Ge¬
schäftsbetrieb paffend ist.

Offerten sub Chiffre G. G.
254 an das Württ . Immobilien - «.

inanzier nngS-Büro Stnttgart .
ymnastumstraße 23. 11109a
Nähmaschine, sehr gute , mrt Ga¬

rantie billig zu verkaufen .
3344941 Rüppurrerstr . 88. - art .

Statt besonderer Anzeige.
Tiefbetrübt machen wir allen Freunden und Bekannten

die traurige Mitteilung , daß heute früh */*l Uhr unsere
innigstgeliebte treubesorgte Gattin und Mutter , Schwester,
Schwägerin

Fm Pauline Klotter
zeb. Hager

nach langem schweren Leiden im Alter von 46 Jahren uns
durch den Tod entrissen wurde.

Karlsruhe , den 29 . November 1910 .
Die trauernde « Hinterbliebenen :

V . klotter ,
Elsa klotter ,
Hedwig Klotter,
Hermine Klotter.

Beerdigung : Donnerstag , nachmittags 3 Uhr, von der
Friedhofkapelle aus .

Trauerhaus : Kronenstraße 25 . 17272

m

Danksagung .
Allen denen , die uns bei dem Heimgange und Begräbnis

unserer lieben Mutter, Schwester etc.

Frau Ottilie Hofer M
so viele aufrichtige Beweise herzlicher Teilnahme gegeben
haben , sagen wir auf diesem Wege unsem innigsten Dank.

Besonderen Dank den ehrwürdigen Schwestern des
Josephs - und Bernhardushauses für ihre aufopfernde Pflege
und Hilfe , und Dank für die schöne Kranzspende des
Josepbshauses. B44938

Carl Hofer, Paris ,
Alex. Hengst.

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an unserm schweren Verluste sprechen wir allen
unfern tiefgefühltesten Dank aus . Besonders danken wir
für die aufopfernde Pflege der Krankenschwestern Mühl -
burgs und die vielen schönen Kranzspenden .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Fra « Hässler Witwe , geb . Blessing ,
Familie Stank , Werkmeister,
Familie Link , Expeditur -Assistent.

Karlsruhe , den 29 . November 1910 . 17287

Trauer - Hüte
11894.15.15grösste Auswahl bei

L . Ph . Wilhelm
Karisrnhe Kalserstresse 205 .

Reelle Heirat !
Zwei Damen , 21 und 23 Jahre ,

evangl ., mit großem Vermögen,
wünschen Heirat m,t Staatsbeamt .

Gefl . Antr . unter Nr . 17274 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet.

Anonym grdl . wertlos .

W M
Kath . Frl -, 24 Jahre alt , ange¬

nehmes Aeußere, erf . in der Haus¬
halt ., kauftn. gebildet, wünscht mit
einem Herrn in sicherer Stellung
bekannt zu werd. Anonymes ver¬
beten . Offerten mit Bild unter
Nr . 11099a an die Expcd . der
„Bad . Presse" erbeten.

175000 matt
sind auf 1 . Hypotheken in Posten
von 1000 Mark an , auch aufs Land,
auszuleihen durch
August Schanitt , Hypothcken-
gefchäft, Karlsruhe , Hirschstr . 43.

Telefon 2117 . 17194

30- 35006 Mark
auf 2. Hypothek gegen gute Bürg¬
schaft von Wirt sofort gewcht . Of¬
ferten unter Nr . 11094a an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2.1

Zu verkaufen
eine Partie Dameufteiber , Golf-
jacken « . andere Eapes, Herren-
überzieher rc. rc .. sowie eine
Konrertzither und 1 Notenpult
(Metall ). 17248

Näheres Lmienstrahe 3 a . 1. St .

1 Massanzug 16 Mk.j
1 Paletot 10 Mk . SchickeFass . Mod .
Deft.Mstr . f . Jos . Hacker .RattborS .

pelS «
darunter echt 17299*

Nerz , Skunks , Marder
staunend billig .

Rur Zirkel 32 , 1 Treppe.
M« Sofa
tisch , sowie ein Spitzencape und
2 perlengesttckte Sofa -Kiffen zu
verkaufen. BÄ904

Katter -Allee 65 , parterre .
Eine feine Salon -Garnitur,

als paffendes Weihnachtsgeschenk,
billig avzugeben . Anzusehen von
9—1 Uhr morgens . 5844919 .3.1

Kriegffraffe 4, 3. St .

Violin-FoMe
Mandolinen -

und Zither - Kasten
von M . 4 .50 an bis M. SO.—
Fritz Müller ,

Musikalienhandlung,
Karlsruhe , Kaiserstr . 221,
zwischen Hauptpost u . Hirschstr .
Telephon 1988. — Rabattmarken. «
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Spezialichau von polizeihundrasien und vor«

sührung dressierter Polizeihunde.
) : ( Karlsruhe , 28 . Nov . Der erste Karlsruher Kynologen -Klub,Anter dem Protektorat der Grotzherzogin Luise von Baden stehend ,

hatte auf den 20. d . Mts . eine große Spezialscha« von Polizeihund -
rassen und zugleich eine Vorführung dressierter Polizeihunde veranstal¬
tet , die jedoch des Bußtages wegen auf den 27. d . Mts . verlegt wer¬
den mußte . Am letzten Sonntag konnte nun die Veranstaltung vor
stch gehen und nachdem Ende der Woche eine nicht erwünschte Witter¬
ung einsetzte , wurde noch am Samstag mittag beschlossen, auch die Vor¬
führung dressierter Polizeihunde in der Ausstellungshalle abzuhalten .

Die Schau an sich wies für die Beschreibung eine ganz ansehnliche
Zahl Hunde auf . Es waren vertreten : 60 deutsche Schäferhunde, 24
Äiredale -Terricr , 32 Dobermanpinscher und 10 Rottwetler . Die Halle
hatte einen hübschen Schmuck erhalten und nach 10 Ahr walteten die
Preisrichter ihres Amtes , so daß die Richtung um 1 Uhr beendet ge¬
wesen. Ein reicher Ehrenpreistempe ! stand zur Verfügung und wenn
auch nicht alle gehegten Erwartungen in Erfüllung gehen konnten, so
hörte man doch im großen ganzen wenige Unzufriedene.

Um 2 Uhr fand dann auf dem von der Großh . Domänendirektion
dem Verein in dankenswerter Weise zur Verfügung gestellten Platzeder ehemaligen Dragonerkaserne

die Vorführung dressierter Polizeihunde
statt . Es standen 8 Hunde zur Verfügung . Als erster Hund wurde
Prinz von Darmstadt , Rotkweiler Rüde non Herrn Ernst Achen -Darm -
stadt vorgeführt , der besonders im Springen ? Nehmen der Hürde und
auch im übrigen sich sehr viel Mühe gab . Der zweite Hund war der
Hund Arno vom Park , Eigentümer und Varführender Verwaltungs -
aktuar Braun -Rastatt ; derselbe arbeitete gut in allen Aufgaben . Als
dritter Hunde wurde der Airedale -Terrier Zeno vom Edelhof durch
Herrn Franz Exner aus Weimar vorgeführt . Ohne den erstgenann¬
ten Hunden zu nahe zu treten , gebührt Zeno vom Edelhof die Palm «
des Tages und fand allseitig Bewunderung . Auch der Dobermann¬
pinscher-Rüde Kurt des Herrn Becker-Durlach darf als gut genannt
werden , wenn schon gegenüber Zeno auch das Alter des Hundes mit
eine Rolle spielt. Nun folgte eine Anfanqsdresiur . und zwar wurde
der 7 Monate alte Schäferhund -Rüde Herald des Dizefeldwebels
Eombert in die Arena geführt , der nach seinem Alter immerhin gut
«nd brav seine Sache machte .

Hierauf folgten die Hündinnen , und zwar zuerst die Dobermann -
pinscherhündin des Mucki von der Appelslust , geführt vom Besitzer
Schutzmann Appel-Zweibrücken. Die Hündin ist noch etwas jung in
der Dressur und muß sich noch etwas mehr Folgsamkeit angewöhnen ,
doch wird sich das nach der Zeit noch machen lassen . Die Flora von
Ctaffort des Herrn Schwarz- Karlsruhe folgte darauf . Die Hündin ist
gut , aber hat sich noch nicht recht an ihren derzeitigen Führer ge¬
wöhnt , der sie erst kurze Zeit im Besitz hat . Die Schäferhündin des
Schutzmanns Müller -Wieblingen bildete den Schluß des offiziellen
Programms , die Hündin ist erst 10 Monate alt . kann daher noch nicht
in allen Punkten firm sein, doch wird auch dieser Hund nach der Zeit
auf einen besseren Platz qestellt werden können. Außer -Programm
führte dann noch Herr Schlipphacke -Pforzheim seinen Harras vor , der
jedoch durch die lange Zeit , welche er der Kälte ausgesetzt war , nicht
mehr so arbeitete , wie man dies von ihm gewöhnt ist .

Hiermit hatte die interessante Vorführung , der ein zahlreiches
Publikum anwohnte , ihr Ende erreicht. Unter den Anwesenden be¬
merkten wir den Referenten über das Polizeiwesen lm Ministerium
des Innern , Herrn Ministerialrat v . Witzleben, Divisionskommandeur
v . Krosigks . Oberstleutnant v. Bischoffsbansen, Major Klotz u a . Um
8 Uhr hatte sowohl die Schau in der Ausstellungshalle als auch die
Vorführung auf dem Vorführungsplatze ihr Ende erreicht.

Am Abend trafen sich die Mitglieder mit ihren Damen in ihrem
Lokal „Landsknecht", um nach dem Tage der Arbeit noch einige ge¬
mütliche Stunden zu verleben . Der 1 . Vorsitzende Schumann begrüßte
die zahlreich Erschienenen, besonders die von Pforzheim erschienenen
Freunde , und brachte den Wunsch zum Ausdruck, daß die guten Be-
zihungen beider Vereine auch fernerhin erhalten bleiben mögen, Hir -
auf gedachte der Vorsitzende dem werdenden Schau' eiter Julius
Schmidt und forderte zu einem dreifachen Hoch auf denselben auf Bei
Gesang und Vorträgen nahm die Veranstaltung einen befriedigenden
Abschluß .

* * *

Die Vorführung lieferte wieder den treffenden Beweis , was ein
gut dressierter Polizeihund zu leisten im stände ist . In vorkommen¬
den Fällen dürfte es aber notwendig sein , daß ein Polizeihund eben
in wenigen Stunden zur Stelle ist . da nach längerer Frist die Auf¬
nahme der Witterung auf große Schwierigkeiten stößt Man sollte
deshalb baldigst dahin kommen , daß am Sitze jeden Bezirksamtes und
jeden Amtsgerichtes ein oder mehrere Hunde in Bereitschaft sind : denn
!die Witterung des Hundes bei Aufdeckung eines Diedstabls , speziell in
einem Hause durch Mitbewohner , übt aus den Täter allein schon ein
Schrecken aus . Mancher Diebstahl in einem Kaufe kommt nicht zur
Anzeige, weil sich der Bestohlene scheut, seinen Berdachi auszusvrechen.
Bei der Verwendung durch einen Hund ist der Bestoblene dieser un¬
angenehmen Sache überboben : denn, wenn der Hund Witterung be¬
kommen und man nur einen leisen Verdacht geäußert , findet er den
Täter allein . Bei stetem Fortschreiten der Verwendung von Polizei¬
hunden dürften nach der Zeit die Diebstähle durch Ha„sbemohner . die
wie gesagt, sehr häufige sein sollen , aber nicht zur Anzeige gelangen ,
des falschen Verdachtes wegen, auf ein Minimum beschränkt werden

Der Mord m die Erbschaft.
T . Mülhausen I. E ., 28. Nov . Als letzten Fall seiner Tagung

hatte stch das hiesige Schwurgericht noch mit jener Mordaffärr zu be¬
schäftigen. welche am Nachmittag des 22 , Mai die Bevölkerung des
oberelfäßifchen Dorfes Rosenau bei Hüninaen in Aufregung versetzt hat .
Dort fristete der 86 Jahre alte kinderlose Witwer Anton Ebenschweiger
ein freudenloses Dasein . Niemand aus seinem großen Verwandten¬
kreise wollte stch ernstlich um den Alten bekümmern. Die 42 Jahre
alte Maria Anna Bäumlin . die Tochter seiner Schwester, die mit dem'45 Jahre alten Taglöhner Emil Bäumlin verheiratet ist , führte ihm
ohne Entgelt den Haushalt und dieser gelang es . daß Vertrauen de¬
alten Mannes zu gewinnen , daß er ihr bez ihren drei Kindern sein
ganzes Vermögen durch Testament vermachte mit der Verpflichtung ,
daß die Erben ihn bis ans Lebensende verpflegen . Damit glaubten
die Eheleute Bäumlin ihr Ziel erreicht zu haben , und die vorher so zu¬
vorkommende Behandlung schlug ins Gegenteil um . Es gab täalich
häßliche Szenen zwischen dem Alten und dem Ehepaar . Dem Ehe¬
mann Bäumlin wurde das Haus verboten , weil es zwischen diesem und
dem Ebenschweiger wiederholt zu Tätliibkeiten gekommen . Der alte
Mann war ständig mit einem Revolver und einem Stockdegen bewaff¬
net . Er bekam schlechtes, einmal sogar vergiftetes Essen. Das scheint
jn dem alten Mann den Entschluß gereist zu haben , das zu Gunsten
der Eheleute Bäumlin erlassene Testament wieder umzustoßen. Die

Eheleute Bäumlin faßten dagegen den Plan , den Alten zu beseitigen,
ehe er seinen Entschluß zur Ausführung bringen könne .

Am Morgen des 22 . Mai fiel es Len Nachbarn auf , daß die
Fensterläden am Ebenschweigerschen Hause geschlossen blieben . Nach¬
mittags gegen 3 Uhr teilte die Ehefrau Bäumlin einigen Rosenauern
Einwohnern mit , das ste Ebenschweiger, der am Vormittag noch ge¬
sund und munter gewesen sei, tot im Bett gefunden habe . Der alte
Mann hatte im Gesicht mehrere bluttmterlaufene Stellen und Kratz¬
wunden am Halse. Die gerichtliche Leichenschau konstatierte , daß
Ebenschweiger den Tod durch Erdrosselung gefunden. Es fiel sofort
auf, daß nach Bekanntwerden des Todes Ebenschweigers, der Tag¬
löhner Bäumlin , dessen Familie mit dem Ermordeten in gemeinsamen
Haushalte lebte, verschwand, aber von seinem Versteck aus mit seiner
Frau Briefwechsel unterhielt , wodurch sein Aufenthalt ermittelt und
Bäumlin in Belfort verhaftet und den hiesigen Behörden ausgeliefert
wurde . Das verdächtige Verhalten der Ehefrau Bäumlin führte als¬
bald auch zu deren Verhaftung . In der Untersuchung verwickelten
sich die Angeklagten in zahlreiche Widersprüche.

Die Eheleute Bäumlin sind nun angeklagt , den Witwer Ebenschwei¬
ger vorsätzlich und mit lleberlegung getötet zu haben. Zur Verhand¬
lung , die von Landgerichtsdirektor Faber geleitet wird , hatte sich ein
zahlreiches Publikum eingefunden , namentlich aus dem Heimatorte
der Angeklagten . Es folgt zunächst die Einvernahme des Angeklagten
Bäumlin , während welcher Zeit die mitbeklagte Ehefrau aus dem
Eerichtsfaal entfernt wird . Auf die Frage des Vorsitzenden, ob er sich
schuldig bekenne , antwortete der Angeklagte mit fester Stimme ; „Rein " .
Er wiederholte während feiner Einvernahme immer wieder : »Ich bin
unschuldig, ihr Herren .

" Der Angeklagte gibt allerdings zu . daß er mit
dem Getöteten wiederholt Streit und Händel gehabt . Er fei von
diesem auch mißhandelt worden . Ebenschweiger habe ihm mit Erschie¬
ßen und Erstechen gedroht. Von diesem Augenblick an have er das
Haus nicht mehr betreten , muß aber auf Vorhalt doch zugeben, daß
er schon andern Tages wieder im Haufe gewesen und mit seiner Frau
konferiert hatte . Die Nächte bis zu seinem Weggehen von Rosenau
habe er im Stalle seines Bruders zugebracht. Äm Montag , den 23.
Mai habe ihm seine Frau den Tod Ebenschweigers und die Feststel¬
lung der gerichtlichen Leichenschau mitgeteilt , was ihn sehr beängstigt
und verwirrt gemacht habe , sodaß er alsbald abreiste . Besonders hebt
er hervor , daß er nicht lesen und auch nicht schreiben könne, nur .dürf¬
tig könne er seinen Namen kritzeln . Die Mitangeklagte Ehefrau bestätigt
in der Hauptsache die ihr durch den Vorsitzenden mitgeteilten Angaben
ihres Mannes , und gibt aus Befragen zn , daß sie entgegen ihrer
früheren Aussagen mit ihrem Mann in brieflichem Verkehr gestanden
und mit ihm dessen Flucht besprochen .

An die zweistündige Einvernahme der Angeklagten schließt die
Vereidigung der beiden Sachverständigen und ihre vorläufige Verneh¬
mung , die übereinstimmend bekunden, daß der Tod Ebenschweigers
durch Erwürgen erfolgt sei . Es folgt nun die Zeugeneinvernahme .
Die Aussagen beschränken sich in der Hauptsache auf das Verhalten
der Angeklagten vor und nach der Tat . Zeuge Döserich will an dem
kritischen Abend Gepolter in dem Hause der Angeklagten gehört haben ,
kann aber weiter keine bestimmte Angaben machen , als daß der Ge¬
tötete auch ein händelsüchtiger Mann gewesen sei . Einige weitere
Zeugen bekunden sodann noch über den Lcxnund der Angeklagten.
Darauf werden die Verhandlungen abgebrochen und aus den folgen¬
den Morgen vertagt .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 29 . November 1910.

Die gestern über der südlichen Nordsee gelegene Depres-
ston ist bis zur südnorwegischen Küste weitergezogen , doch
entsendet sie über den Kanal hinweg bis zur iberischen Halb¬
insel einen Ausläufer , der ein Teilminimum über Südwest¬
frankreich enthält . Hoher Druck lagert noch über dem In¬
nern Rußlands . Das Wetter ist in Deutschland meist trüb ,
vielfach regnerisch : die Temperaturen waren gestern bei uns
zu ungewöhnlich hohen Ständen angestiegcn , sind aber inzwi¬
schen wieder gesunken. Die Hauptdevression wird voraus¬
sichtlich nordostwärts abziehen , doch wird sich das Teilmini¬
mum no chgeltend machen ; cs ist deshalb meist trübes und
etwas kühleres Wetter mit weiteren Niederschlägen zu er¬
warten .

Wik! crungsbtubndtttntge » der Mctcorolvg. £ Union Karlsruhe

November
Barom. X erm ,

Jea .t t. .eußtutiei :
1 4. 104,

28 . aut « 9^ 11. 745 .2 12 .6 8 .4 78 bedeckt
29 Rrgs . 7" 11. 748 .7 7 .0 7 .4 9J NO Regen
29 , -'iitt. 2“ U. 747 . 5 10 .5 i S .5

1 .
9l RW wolkig

Höchste Tr -np-rarur i 28 November 13 3 ; niedrigste in der
-mraussvlgendr » Nacht 7 .0

stieseri vlag ' mrnge rm 27 November l * irft “ 3 7 mm.
vr-eiterveck,ickte» aus dem llüden vv ;n 29 . November triui :
Lugano bedeckr 4 “

, Biarritz bedeckt iS ", Cvcnna Regcu 13 ,
Pervignau bedeckt 9 Triest bedeckt 8 , Florenz Regen d . Rom
bedeckt 10 llagli -m bedeckt 15 , brinvist wolkig 12 , Horta (Azo¬
ren ) Nebel 19

‘

passe Keller werden unter Garantie staubtrocken
durch CEPES1T . 414a

- Deutsches Reichspatent . -
Wnnnersche Bitumenwerke , G . m . b . H . , Unnai . tV ,
la. Referenzen . Katalog gratis .

UiMMc r .;y

_ <gygpfe « -ya2 ?ieften trr.1l ~
Das -Beste «regen tzutten .heirLekest, Gerjun 3,Kafarrlie -äj
laut massenhaft. Dankschreiben. Jn Tausenden Familien stets zurHand. Ohne Hustentod sollten Brust -, Hals » u . Lungenkranke nicht
mehr sein. Versand durch : Apotheke zum eisernen Mann Strass-
burg- Els. IS . Freibürq : Hofanotheke; Karlsruhe : Internation . Apotheke.

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Ostt. Cred.-Ä. 20 « .75
DiSc Com.-A ISS .—
DreSd. B .-A . 162.75
Lst .StaatSb .-A. 160. »;,
Lombarden 21 .75

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . >69.20

„ Antwerpens 6 .83
. Italien d06 . —

904.37
\ Paris 8 9 25
„ Schwei» 808.16
. Wien 849 .50

^ !'r 4 I«
Napoleons 16 .18
354 %Deutsche
Reichsanleihe 92.8-

1% do. 83 .65
354 Pr . Cons . 92.25
4% Jtal . Rente — ,—
i% Ost . Goldr. 98.50
4% 1880 Russen 92 .5-
4 % Serben 83 50
4 % Ung .Goldr. «36 ;

Bad. Bank 133.6
Darmst . Bank 130.%
Deutsch . Bank 259.*/,Diskonto 1 « 3.—
DreSd. Bank 162.75
Ost. Länderbk. 133,3
Rhein . Kr . - Bk. 138.8"
Schaaffh. Bank 143 —
Wiener B .-B. 13 < */,
Ottomanbank 136 5
Bochum 224 .%
Laurabütte 171,5"
Gelsenk . 213 .-
Harpener 18580
Tendenz - schwächer.

(Schlußkurse).
4% n .Bad 1908 101 .25
4 % Bad . 1901 100 .45
354 % „ abg . i .FU — .—

dto . i . M. 3 .25
354 % 1892/94 99. 10
3 % % Bad .1900 92.50
354% . 4902 9115
854% Bad .1904 91 15
355% Bad . 1907 91 .35
3% Bad . 1896 — .—
4 %Bayernl907 101 .3

4 %Württb .4907 101.95
4% Rh. Hyp .-

Psdb . b. 1919 100 .60
4% . 1917 99.60
355% . 1914 90.2"
4 !-505>R .Staats .

anleihe 1905 ICO. 10

vom 29 . November.
4% do.NenteI902 y2.75
4% Türken unt «

fiz . d . 1903 92 8
Türk . Lose 17 -«. 1»
Bad . Zuckf. SB. 187.75
A. Elekt.-Ges . - 67.—
El .-Ges .Schuck. 158 .*;,
Masch .Gritzner 245 . 10
Karlsr . Masch. 18u.—
H .-A . Pakets. 143.8
Nordd Lloyd 107—

Nachbörse .
(2 )4 Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A . 09 .75
Deutsche B.-A. 2 9 *;,
Disk .-Comm. 1“3 —
Dresd . Bank 162. » ,
Ost .S .-B . Fr . 160 . »,,
. Südb . Lomb. 21 »/,
Tendenz : schwach.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost -Kred.-Akt. —. -
'crl .Handelsg. ——

Kom .-Disk .-B . 114 .50
Darmst . Bank 130.75
Deutsche Bank 25 150
DiSk . -Komm. 193 —
Dresd . Bank 162 51
Balt . u. Obio li 7 —
Boch. Gußstahl J25.%
Dortm . Union

All. Elek.-D . E 266 .70
E .-G . Schuckerl 158 21
Siem . u. Halste 247 , <0
Westerregeln 226 .—
D .Met . -Patr ..S38v —
M.-F . Gritzner 265.—
BrauereiStnner 237.—
P . - Ung.K.Pfdbr . 93 50
Pest- Ung.K .Obl. 93 50
Ung .Schmalbahn 97.50
Privatdiskonto 4 '/, .

Berit «
(Nachbörse .)

Ost-KreV^Äkt. 209 . »/.
Berl .Hand .-Gej . >69 .75
Deutsche B.-A . 259 ' /»
Disk. Komm.-A. 19 : 75
Dresden . B .-A. 162 %
Lmb..Ost.Südb . 21 %
Balt . u. Ohio 1 7 25
Tochum .Gußst. 225 .5»
Dortm .U .Tit .L. —.—
Laurahütte 171 —
Gelsenkirchen 212 50
Harpener 185 50

fest.
Wien (10 Uhr) .

Ost .Kred-.Akt. 668 2»
. Länderbant 3 50
, Staatsb . (frz . ) 753 —
Lomb .öst .Südb 116 . —

Marknoten 117 .60
Lit G

D .Kö . -u .Laurah . —
Harpener 185 .75
Tendenz : schwächer.
Berlin (Schlußkurse ).

4% Reichsanl .
b. 1918 unk . 101 .86

4% Preutz . C 109 . 1«
3y, %2teid)Sanl. 92 .30
3% Reichsanl. 3 75
3% %Preuß . C. 92 . 40
3% dto. 83 .75
4 % Bad. 101.25

CftJtronenrente q4 .2(J
Ost .Papterrente »6 8j>
Ung . Goldrente 111 .40
Ung.Kronenrent . -4 .9 >

Tendenz ruhig.
Pari ».

2% frz . Rente 7.40
4 % Italiener — •—
4% Spanier 93 80
4ATürk . .uviftz . 1 .32
Türkische Lose 216 70
Bang . Ottoman 661 —
Rio Tinto i7 85

354 % ffiab . 1900 91 .eO
354% . 1904 91.—
354 % . 1907 -
4 % % Ruff. 1905 100 .25
Ost. Kreditakt. 309 . »;,Disk.-Komm. 192.*/,Dresd . Bank 162.°/,Nat . -B .f .Dtschl . 131 . -
Kom .-DiSk..Bk . 114. %
Kanada -Parific 1 <6 »/,
Bochum .Gutzst . .24 b«
V .Kö .- n .Laurah . 171 . %
^ ' Iscnt.Bergw. 212 . »/,
Harpener 185. '
Phönix 244 .9
Dynamit Trust 180. ’ /,

Landau .
Chartered 31— St .
de BeerS 17 ‘ I,
East Rand 5—
wldfieldS 6*/,

RandmineS 8 */,
Anaconda 8 %
Atchis . common 1( 8 %

„ preferred 14 %
hicago , Milwauke
and St . Paul 125—

Deuver preser . 31 ' /,
LouisvilleNasyv. 146—
Union Pacific >79 —
United Etat . Steel .

Eorp . commo 7g»/,dno preferred 121 —

mm
' w / V

Vf
- Strömerspäfni

V "’' v‘1-' ‘ '

a

Spezial -Ausstellung
von

Hunstier -Lebhuchen
(in über 100 Ausführungen )

bei 17171 .2.1

L . Berthold 'Wm1
Karl-Frledrichstrasse 19, am Rondellplatz .

Wer sparen und doch nicht auf den Buttergenugverzichten will, versuche die beliebten van den Bergfj ’ Fdien

-Palmkron«
“

; Palmftolz»
— feinfte Pflanzenbutter- margarinef — Sie ersetzen beite Meiereibutter vollkommen, find Jedodi Ober

ein Drittel billiger. Sn allen einschlägigen Sefdiäften erhältlich .
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l
Wilferdingen .

Jagdverpachtrmg.

Berkaufe meinzu 7° /, rentierendes

3u. 4Zimmerhaus
in südwestlicher Lage. 3 .3

i - Offerten unt . Nr . B44668 an die
[ Expedition der »Bad . Presse" erb.

Theaterplatz. NKL .L
Zu erfragen unter Nr . 2344921

in der Exped. der „Bad . Preffe " .

Nachdem die am 16. d.
^ttgehable Jagdverpachtung hie-

! tzger Gemarkung die Genehmi-
ung des Gemeinderats nicht er-
altcn hat , wird am Samstag den

z. Dezember d. Js .. nachmittag«
lY, Uhr , die Ausübung der Jagd
auf hiesiger Gemarkung in zwei
Distrikten , wovon Jagddistrikt I
367 ha u . Jagddistrikt II 360 ha
umfaßt, auf dem hiesigen Rat¬
haus , auf weitere 6 Jahre zum
-Weiten Mal verpachtet.

Als Bieter werden nur solche
erwachsene, männliche Personen
zugclasscn, welche einen Jagdpaß
besitzen oder durch ein Zeugnis
her zuständigen Behörde (Bezirks¬
amts Nachweisen, daß gegen die
Erteilung des Jagdpaffes ein Be-

, denken nicht besteht .
Die Beschreibung der Distrikte

und die näheren Pachtbedingungen
liegen bis zum Bersteigerungstag
aus dem Rathause aus . 10950a

Wilferdingen . 22 . Nov . 1910 .
Der Gemeinberat.
K r o n e r , Bürgmstr .

Zachmann , Ratschr.

lleffentlicher Vortrag
, don Predig . Gaede im Missions-
; saal, Kaiferstr . 168 , Stb . . II,' am Mittwoch den 30 . November .
> abends 8 ‘L Uhr. ©44926
[ Thema : Die Denkmäler Christi .
Iederm . willkommen. Eintritt frei .

ä
& ineiMloppti . I

Unternehmer für geeignetes 2
Lokal in verkehrsreich. Stadt £|
Mittelbadens gesucht . Keine ,

^ Konkurrenz am Platze . i
ei Anfragen sub 6 . 4348 an L_
g HaasensteinLBogler,A .-G .. 8y Karlsruhe ._ 17300,2 .1 [

Agenten undA^nnsievev j |
finden ständigen , hohen Ber - S
dienst durch den Vertrieb un-
entbehrlicher Laushaltungs - 8
artikel D . R . P . von Arm u . jfjj
Reich gleich gerne gekauft, if
Nötige Barmittel Mk . 15.—, —
für welche Waren geliefert
werden. Offerten unter
H. 1000 F. an Haasenstein &
Vogler fl .-G. , Freibura i . Brg .

Sichere Existenz !
In einer belebten Garnisonstadt

im Elsaß ist krankheitshalber eine
gutgehende Schrotmühle mit Mehl,
Getreide u . Futterartikel -Hand¬
lung , fester Kundschaft, mit groß.
Umsatz zu verkaufen. Es besteht
aus einem massiven Wohnhaus ,
Mühle , Lagerräume u . Stallung .

Offerten sub Chriffre L . H . 241
an das Wiirtt . Immobilien - und
Finanz . -Büro Stuttgart . Ghmna -
siumstraße 23._ 11107g

Billig zu verkaufen : 11090a

Lokomobile 18 HP.
Fabrikat Lanz , so gut wie neu .
Schriftl . Anfr . u . F . F . 4688 an
Rudolf Blosse , Freiburg i . i

Buffet , hochfein 148 Mk . , groß.
Spiegelschrank 75 Mk . , eleg. Schreib¬
tisch 62 Mk . , Taschendiwan 48 Mk .,
Chaiselongue 24 Mk . , groß . Aus¬
ziehtisch 22 Mk ., Chiffonnier 28 Mk .,
Itür . Kleiderschrank 14 Mk . , eleg.
Nähtischchcn 16 .50 Mk., groß . RM -
lateur mit Schlagwerk 10 Mk .,
Triumphstuhl 8.50 Mk . , Spiegel ,
Bilder . Teppiche , Pelze spottbillig .
Werner , Schtoßplatz 13. Eing .
Karl -Friedrichstr . , Part ., r . ©44M7

Ein schönes Vertiko
mit Spiegelaufsatz , 1 Schreibtisch
u . Trumeau . 1 echter Sttrnksvelz
umständehalber billig zu verkaufen .
Anzusehen von 9—1 Uhr morgens .
©44918.3.1 Kriegstr . 4 , 3 . St .
®i

e
"U u

e
te ' Bettstatt

mit Matratze ist billig zu verkauf.
©44964 Grenzstr . 6, 3: St ., I .

Kinderbett stelle,
neu, für nur M . 9.— zu verkaufen .

Schlossplatz 13 , Eingang Karl -
Friedrichstraße , Part ., r . B44946

zerlegbarer LMÜVrStvd ! ,
gebraucht, wie neu , billig zu verkf.
B44940 Schwanenstr . 26,2 . St . r .
®

neuer
' © Icfitrifierapporöl

ist billig zu verkaufen . ©44922
Zu erfr . Rudolfstr . 17, 3 . Stock .

I
ErftesHamburgerJapan-

Jmporthaus sucht tüchtig , u .
gut eingefübrt . Vertreters .
Karlsrnhe , Freiburg u . a . m.in Jap . Textilwaren (insbe¬
sondere Lemen -Durchbruch-

f

arbeiten , jap . Seide, Seiden¬
taschentücher 2c . ), sowie jap.
Perlmutterknövfe u . andere
Japanwaren . Off. u . 8 . M. ■
323 an Haasenstein L Vog - >
ler, A.-G ., Hamburg . 11019a >

sendet (an Unbek . nur geg . Nachn .)Xdliakael », Jngerkingen . O.-A.
Biberach , Württemberg . 11102a .6 .1

Harmonium - Unterricht
J wird erteilt bei mäßigem Honorar

Offerten unter Nr . B38416 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Fräulein 2*
immt noch

i ■ au,cl11 Damen zum
Wsieren zu maß . Preisen an .Offerten unter Nr . ©44743 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 2 .2
, Fleißige Frau sucht noch einige I
Kunden :m Waschen und Puden .
Au erfr . Wilhelmstr . 7,4 . St . ©

~44aMI

Streichquartett.
Ein Herr wird für ein Streich¬

quartett gesucht , der die erste Bio -«ne übernehmen kann . Adressenunter Nr . ©44966 in der Exped.der „ Bad . Presse" erbeten ._ LI

Wer übernimmt
Blechner - u . Dachdeckerarbeit geg .« ackwarenlieferung?

Offerten unter Nr . ©44929 an
gtc Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Junger , tüchtiger
Geschäftsmann

lucht per sof . auf 2 Jahre2000 Mark «
lleg. gute Sicherheit aufzunehmen

Als Sicherheit gebe mein groß.
Warenlager v. ungefähr 35 000 Jl
wwie sehr viel Möbel usw. bei
•% Verzinsung . Nur von Selbst -
geber . Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr . 11070a an
die Expedition der „Bad . Preffe "
drbeten .
66 » >» » » 6 » » » » 6 >

Dekorateur - und
Verkäufer -Gesuch.
Per 1 . Jan . od . später suche ich

für m. Modewaren - u . Konfektions¬
geschäft einen tüchtigen , branche¬
kundigen Herrn , der an selbstän¬
diges , flottes Arbeiten gewöhnt
ist. Anfangs -Gehalt nach Leistung
bezw . Alter Mk . 150 .— bis 175 .—.
Geeignete Bewerber wollen ihre
Offerten einreichen unter 8 . H .
5383 an 11026a.2 .2

Rudolf Mosse , Stuttgart .

Vertrettt gesicht.
Für ein bedeutendes Schmirgel¬

werk mit erstklassigem Fabrikat
wird für den Bezirk Karlsruhe ein
tüchtiger Vertreter gesucht . Reflek¬
tanten , welche Maschinenfabriken ,
Eisengießereien u . dgl . Kundschaft
besuchen , wollen Offerte unter K .
11081a in der Exped. der „Badischen
Presse" einreichen._ 2 .1

Detailreisender
z . Besuch v . Privaten auf Seifen¬
pulver sofort gesucht . Offerten
unter Nr . 17283 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten ._
Häuslicher Erwerb.

Jede Dame erhält von mir
dauernden , gutlohn . Nebenver¬
dienst durch leichte , intereff . Hand¬
arbeit . Die Arbeit wird nach
jedem Ort vergeben. Prospekt mit
fert . Muster gegen 30 A (Marken )
bei Klara Rotheuhäusler , Ki
ten 8§, Msiv (Saasen) . IC

en
* * » . , ! * • * ' • . . . . . . . * . . . M . *-. * . »«.»od»»

^ alürlilhtz

Dr .
<1. Zuschrift.)

M . . 16. 6. 06.

Dr « « * • ■ •}
(2. Zuschrift .)

M . . 31 . 7,08.

Df « Df
<3. Zuschrift )

M. . 15. 11. 08.

rer

KappoltsweiieR
JeHl8q^ ^ <Elsass .j .

aemomnilfaia 6(5^ ^

Meinen höflichsten Dank Sr Ucbersendtmg der Proben , die
ich zwei Nierenkolikkranken nkommen Uess. Bei einem
Patienten kam plötzlich ein Steinchen mm Vorschein — ob
Wirkung oder Zufall ?

Diesmal kann ich Ihnen einen unzweifelhaften Erfolg Ihrer
‘olaquelle
-ade mittel
grössten

sich um eine Nierensteinkolik ; ich Uess Ihre Carolaquelle
trinken , 10 Flaschen und mit diesem guten Resultat . . .

Kann mir nicht versagen , Ihnen wieder einen prompten Er¬
folg (Steinchen liegen bet ; bitte zurück ) zu melden . — Gestern
früh 5 Uhr zu einem Patienten gerufen . Heftigste Schmerzen
in der rechten Nierengegend . Diagnose : Nterensteinkolik .
Lasse gestern 2 Flaschen Carola trinken , heute nachmittag
zeigt mir Patient sehr vergnügt 2 Steinchen . „So rasch ist ’s noch
nie gegangen !“ sagte er und geht morgen wieder in den Beruf .

KB . Die prompte Wirkung unserer Carola-Heilquelle -wird wohl durch
obige drei Mitteilungen, welche aus der Feder eines Münchener Arztes
stammen , und welche unserer 2000 Acrzte- Atteste umfassenden
Sammlung entnommen sind, am besten zur Veranschaulichunggebracht

CAROLABAD A.-G., RAPPOLTSWEILER
Hauptniederlageii : In Karlsruhe: Dr. Kux & Firmer, Zirkel 30, Telephon 255 und

A . Müller , K .- mülilburg . Rheinstraße 42 , Telephon 1233 ;
in Freiburg : Julius Schaich , Drogerie , Kaiserstraße 122, Telephon 406 ;
in Mannheim ; Rudolf Vick , T 4, 22 a , Telephon 1632 . 10185a

Literatup und neueste Brunnenschrift durch Carelabad A.-G., Rappoldsweiler (Ober -Elsaß ) .

Techniker
für landw. Maschinen zum baldigen Eintritt gesucht. Bewerber
müssen mehrjährige Bureau - und Betriebspraxis und gründliche
Erfahrungen im allgemeinen Maschinenbau haben.

Angebote mit kurzem Lebenslauf , Gehaltsansprüchen , Zeugnis¬
abschriften und Angabe des frühesten Eintritts sind unter A. 7380 Q .
an Haasenstein & Vogler , Basel erbeten . 11044a.3.3

Neubau Gluckstratze 17
ist ei« geräumiger Laden mit Wohnung fof.
zu vermieten . 15707 *

Näheres Mühlftratze 10, Telephon 1928.
nr

für Wirtschaft geeignet , mit Kupfer¬
schiff und Messingstange. 761115 cm
groß, zu verkaufen . 17281 .2 . 1

Koelreuterttraffe 1, 2 . Stock.

Zu verkaufen :
fchöner Herrschaftsherd , mittelgr .,
Kupferschiff u . Wärmeofen , sowie
eine noch neue Singer -Nähmasch.
mit Schwingschiff u . 1 H .-Fahrrad
ganz billig . Näh . Klauprechtstr . 16,
Laden . ©44901

Bielbewundert ., modern . Sports¬
wagen , zweisitzig , mit gelbem Ver¬
deck , Nickelknöpfe , Gummiräder ,
zu verkaufen . ©44955

Augartenstraffe IS , 4. Stock.

zu verkaufen W»
Schaukelpferd und ein Kaufladen .
B44956 Uhlandftr . 38 , 1 . Stock .

Pserd -Derkaus -W«
Rappstute . 10 Jahre alt , kräft .

Einspänner , gute Beine , für
Landwirte sehr geeignet , sofort
preiswert . ©44900

Näheres Klauprechtstr . 16 . Part .

Rehptnscher.
1 Rüde , 1 Vs I . , 1 Hündin , 2 I . a .,
mittl . Gr ., m. prima Stammbaum
bill. abzug . Norkstratze 28, IV ., l.

Jährliches Einkommen
mögl . 6—8000 Mk . bietet die Uebemahme meiner in der
Schweiz überall eingeführten grossartigen Neuheit für das
ganze Grossh . Baden . Nur an strebsame lleissige Person , welche
über 6—900 Mk. bar verfügt, abzugeben . Fachkenntnisse nicht
erforderlich . Umgehende ausf . Offerten ernst ). Reflektanten für
wirklich gute Sache erbeten unter Chiffre 11039a an die
Expedition der „Bad . Presse “.

2 Zimmerwohnuug , 2. Stock,
sofort billig zu vermieten. B44930
Zu erfr . Schübenstr. 88, Laden.

Varrtechinker .
Absolv . der Baugewerkesch. Karls¬
ruhe , mit mehrj . Büro - und Bau¬
praxis , sucht dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . 11103a an
die Expedition der „ Bad . Preffe "
erbeten.

Besseres Mädchen ,
welches gut kochen kann u . alle häus¬
lichen Arbeiten versehen kann, sucht
Stellung als Stütze . Gute Zeug¬
nisse vorhanden . E . Iber , Ett -
lingen , Wilhelmstr . 6. ©44662. 3.3

Mädchen, welches kochen kann
und im Haushalt gut bewandert ,
sucht sofort Stelle . B44839
Zu erfr . Schiitzenstraße 41, Hths .

sucht leichte Tagesarbeit .
Offerten unter Rr . ©44897 an

die Exped. der „Bad . Presse " .

Ilres Fräulein
mit Kenntnissen in Stenographie
und Maschinenschreiben zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . Offerten
unter Nr . 17280 an die Expedition
der „Bad . Presse" erb._

(SlelUrnnuinlciir
durchaus selbständig, für Licht- u.
Kraftanlagen per sofort gesucht .

Näh. Kurvenstratze 21. 17298

Chauffeur, j
Wer Lust hat Automobilführer

zu werden , um nach AusbildungMSLKSLSW » milchende. rein !, grau
AlmMdml! Hugo Maye ,

- • - .
Halle a. S . , Merseburgerstr . 95 a .

Tüchtige Schmiede,
Schlosser, Dreher,
Meter, Blechner,
Schreiner , Wagner

( Stellmacher)
finden

lohnende Beschäftigung
in der 10875a

MilmsÄnk AktieWsellschast

Stellung erhalten jyLL «. JLJ !
'
*e o

- ~ ' 3 ' . . . Itz Wohnung von 7 Zrmmern , fl
X mit Balkon , auf 1. April 1911 x
ä zu vermieten . Einzusehen
V zwischen 10 und 4 Uhr . Q
0 Näheres zu erfragen beim a

Hauseigentümer , 2 Treppen y
0 daselbst. 16811 *

Q
oooooooooooo

HmWBMhsmg.
Vorholzstr . , 3 . Stock , 8 Zimmer

mit allem modernen Comfort ,
Etagenheizung auf 1 . April zu
vermieten . 15529*

Auskunft Belfortstr . 7. 2 . Stock

nach Ausbildung 1—2 Bademeister
u . Masseure u . 1 Bademeister-Ehe -
pagr , kinderlos . Lehrhonorar250Mk.
Eintritt sof . oder 2. Jan . Institut
„ Sanitas ‘7 Freiburg i . Brg.,
Günterstal ._ 10878al0.7

Tüchtiges, gewandtes Zimmer¬
mädchen , das auch Liebe zu Kin¬
dern hat , für gleich oder später
gesucht . Friedenstr . 13, III . ©44950

Wegen Erkrankung des seitheri¬
gen Mädchens wird auf sofort ein
braves , fleißiges Mädchen für alle
häuslichen Arbeiten zu kl. Familie
gesucht . ©44923

Näh. Bismarckstraße 71, Part .
Braves , ehrliches Mädchen fin¬

det 1. Dezember Stellung . ©44850
Kaiserpaffage 30.

m Ges
Frau sucht Beschäftigung i«
aushalt . Zu erfr . im Gasthaus
Steift tu Württemberg. B448L4l,

Iollystrahe 19
(freie Lage, ohne vis-A-vis) ist
die Parterre -Wohuuna , be¬
stehend aus 4 Zimmern , Küche ,
Badezimmer , 1 Mädchenzim¬
mer u. 1 Schwarzwaschkammer ,
sowie 2 Kellerabteilen , ein
Fahrradraum und Anteil an
Waschküche u . Trockenspefcher
auf l . April 1911 zu ver¬
miete«. Änzusehenvon,!0 bis
12 und 2 bis 4 Uhr . Näheres

Ritterstraffe Nr . 88 .
16530 im Bureau .

Erbprinzenstr . 24, 3. Stock , schöne
6 Zimmerwohuung per sogl . oder
1 . April zu vermieten . Näheres"im Büro daselbst. , 14415*

Ettlingerftraffe Nr. 3 . 3. Stock.
ist eine ger . Wohnung von 6 Zim¬
mern und reicht. Zubehör auf 1 .
Apri , k. I . preiswert zu vermieten .
Näheres im Bureau Ettlinger -
straße Nr . 3 . 17086 .2.2

Gerwigftratze Nr. 1», 21, »3 (Neu-
bauteil ) sind noch einige Woh¬
nungen von 3 Zimmern und Zu¬
behör auf 1 . April k. I . preiswert
zu vermieten . Näheres im Bureau
Ettlingerstraße Nr. 8. 17085 .2 .2

Goethestraße 32 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern und
Küche auf sofort oder später zu
vermieten . ©44410

Zu erfragen 3. Stock , links.
Körnerstraße 28 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung aus 1. Februar
zu vermieten . ©44927

Näheres im Laden daselbst .
Roonstraffe Nr . 25 . 4. Stock, ist
eine ger . Wohnung von 3 Zim¬
mern , Gartenanteil und Zubehör
auf sofort oder später zu vermie¬
ten . Näheres im Bureau Ettlinger¬
straße Nr . 3. 17087 .2.2

Wilhelmstraffe Nr . 78. 4. Stock.ist eine ger . Wohnung von 4 Zim¬
mern u . Zubehör aus sofort oder
später preiswert zu vermieten .
Näheres im Bureau Ettlinger¬
straße Nr . 3 . 17088.2 .2
Wohn - und Schlafzimmer, fein

gemütlich eingerichtet, mit Früh¬
stück an 1 od . 2 gebildete Herren
per 1 . Dezember od. später, auch
geteilt , abzugeben. ©44281

Näh . Sosienstr . 5, 2 . Etage . 7.5
Möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension ist auf 1 .
oder 15 . Dez. zu vermieten.
©44906 Lessingstraße 39, pari .

ZN vermieten :
ist ein schön möbliertes Zimmer
auf sofort oder 1 . Dezember. Nä¬
heres Putlitzstr . 3, 4. Stock. ©44951

Freundliches Zimmer an Mit¬
bewohner für 7 Mk . monatlich
zu vermieten . ©44957

Adlerstratze 17, 3. Stock.
Im Zentrum der Stadt ist ein

gut möbl . Parterrezimmer sofort
oder später zu vermieten . ©44497

Näh . Blumenstraße 5 , II .
Im Zentrum der Stadt , am

Marktplatz » sind 2 hübsche, große
Mansardenzimmer mit Zentral¬
heizung zu vermieten .

Zu erfragen Kaiserstraße 8V,
parterre . 17093
Amalienstraße 24, Part ., ist eleg .

möbl. Zimmer mit Badbenützung
in kinderl . Haushalt , an nur
beff . Herrn zu vermiet. ©44932

Bahnhofstraffe 14. 3. Stock, ist ein
schon möbl. Zimmer sehr billig zu
vermieten . ©44893 .2 .2

Gartenftraße 40 , 1 Treppe hoch, ist
ein gut möbl. Zimmer , auf Wunsch
mit Klavier , zu vermieten , gs* ®

Hirschstratze 19, 1 Tr ., ist ein schön
möbl. Zimmer mit Pension per
1 . Dezbr. zu vermieten . ©44270

Kaiserstraße 118, V ., ist möbliert .
Zimmer per sof . zu verm . ©44909

Karlstraße 71, IV ., lks., ist ein
möbl . , großes Zimmer für sofort
oder 15 . Dez, zu verm . ©44903

Marienftratze 13. 2 . St ., I. , vis-ä-vis

Schützenstr . 25, 3 St ., ist ein schön
möbliertes Zimmer , evtl , mit
Klavier, sowie Mansarde , möbl .,
zu vermieten . ©44714.2.2

Schützenstraffe 48 erhalten 1 oder
2 solide Arbeiter Kost u . Wohnung
zu billigem Preis . Zu erfragen
parterre ._ ©44696.5 .5

Sternbergftrahe 2, V ., t ., möbl
Zimmer billig zu verm. B44917

(Sep . Ging.)
Zähringrrstrahe 48 , II . , ist ein gut

möbl ., Helles Zimmer cm einen
soliden Herrn sofort zu vermiet .
Preis m,t Frühst . 20 M . ©44937

o. wüu miig
ist ein gut mo&L Zimmer an Hrn .
oder solides Fraulein billig zu
vermiete ». B448S5 .8.Z

o h n u n g,
von 9—10 Zimmern im Zentrum
der Stadt , möglichst zwischenKarl -
Friedrich- und Waldhornstraße ,
wird auf 1 . April oder später ge¬
sucht, zwei Stockwerke nicht aus¬
geschlossen.

Offerten mit Preisangabe , un¬
ter Nr . B44943 an die Expedition
der „Bad. Preffe " erbeten ._

Familie mit 1 Kind sucht aus 1.
April 2 Zimmer mit Mansarde
od. 3 Zimmerwohnung , bis 3 . St .
im Zentrum . Off . m. Preis unt .
B44753 a. d . Erp , d . „Bad . Pr .".

Witwe mit 2 erwachs . Töchtern
sucht bis zum 1 . April 1911 schöne
2 Zimmerwohnung mit Küche und
sonst. Zubehör, Zentrum d . Stadt
oder Südstadt . Hinterh . ausaeschl .
Off . m . Preis unt . Nr . ©44898 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Mohn- «. Schlnf̂ im.,
gut möbliert , womöglich mit
Abendeffen und Bad . im Eisen¬
lohrviertel od. dessen Nähe gesucht
aus 1. Januar von einem Herrn .

Anerbieten unt . Nr . 11095a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Wohn - u. Schlafzimmer,
eventl. ein sein möbl . Zstmuer von
besserem Herrn per sofort gesucht .
Gas , Sonnenseite . Separater Ein¬
gang gewünscht . Gegend gleich¬
gültig . Gefl. Off . unt . Nr . ©44960
an die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Möbl . Diiuurer
(1 oder 2) mit Pension , per L,
Dez. von ein . Ingenieur gefacht.

Offerten unter Nr . ©44750 am
die Erped. der „Bad . Preffe " erb .

Ein möbl . Mansardenzimme »
von Ehepaar gesucht . Zu erfrag
im Gufthous z . Kteig ». ,tembcro
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Karlsruher
Lebensversicherung a . G.
vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt.

ln 1909 Neuzugang : 51 Mütiouen Mark.
Ende 1909 Bestand : 673 Millionen Mark.
Bewährtes System steigender Dividende.

Am 1. jeden Monats beginnen neue Kurse .

Empfehle meinen

I^ Damen -Salon ^
für Frisieren u . Chainponleren mit den neuesten hvaieuifchen
Haorwafch - u. Trocken - Apparate « . Elektrische Behandlung besonders
zu empfehlen für Damen , die an Neuralgie , Kopfschmerz und Haar -
»ussall leiden . 8341231.6.6

Spezl . Haarpstege nach der bewährten Methsde n . Profeffor Laffar .Lma Risting , Herrenstratze 18, 3 Treppen .

Südd . HandBlsietanstall and TSchtertiandelsschuIe

„Merkur “
Kalserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) KcirlSTUhG lelephon -Nummer 2016

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . - 6 Lehrer . 16875 .5.4

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

Stenographie °°wt, Hiaschinensehreiben
BaehfUhrnag (einfache , dopp . , amerikaniaehe), Schönschreiben , Korrespondenz, Kavlm. Rechnen. Wechsellehre and
Scheckkunde. Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre, Bank - und Börsenwesen , Deutsch, Englisch, Franzö¬

sisch etc. können Damen u. Herren m kurzer Zeit, bei mäas. Honorar , erlernen.
TflflPC lind Qhrnrlbimoo AH «wÄrti | ;e SehttLer erhalten durch unsere Vermittlung Fabrpreisermässigang ,
1 OyKu ** UHU H UKIHlnül uu . Kostenlose StellenvermittlmiK . — Ausführliche Auskunft and Prospekt gratis .

MERKUR

Saaatoriam nad Pensioa Honte Ere
Rnvigliana-Lngano (italien . Schweiz )

JPhysik .-diät . Heilanstalt System Lahmann , Kneippetc . Bestgeeigneter Aufenthalt für Herbst , Winter
u . Frühjahr . Rivieraklima . Beste Heilerfolge. Mod

“ Einrichtg . Zentralheizung . 80 Betten . Das ganzeJahr besetzt . Einer der bekannt . Aerzfe schreibt :
Ein Eldorado für Kranke , Nervöse u . Erholungsbedürftige . Lt . Statistik die meist .So nnen tunden Europas ! Massige Preise . Aerztl. Leiter I >r . uied . Oswald
III Prospekte und Heilberichte durch Dir . Max Pfenning :. 9333a *

bMMe !.
Sofa , Sdipcibstöfilf, GeOersföhle ,= CiuOsSessel =
Saffian - und antike Leder , bequem
und solid , konkurrenzlos billigste
Preise . 17099 .6 .2

Grösste Auswahl am Platze .
Muster und Zeichnungen kostenlos
Kaiserstrasse 227
E. Schütz , Spezialgeschäft feiner LedermSbel.

NB . Um Weihnachtsbestellungen rechtzeitig zu erledigen , erbitte
ich dieselben baldigst . — (Auffärben abgenützter Lederntöbel .)

Balg - Geschwülste
auf dem Kopf und Auswüchse im Gesicht , auch Warzen , werden ent¬
fernt ohne zu schneiden . 11135 *

Willi . Oschwaid , Kronenstratze 31.

Ziehung 8 . Dez . 1910
Darmstädter

Schlossfreiheit -

Geld-Lotterie
3889 Geldgewinne tmB. tr . geTonH.

45000
1 Hauptgewinn

2 Hauptgewinnsqpoaaoa
new. tuw.

I Aba £ «I II Porte und Liste
L.UOG d | RI . pfg . extra .
Za haben in allen Loee -Yer «
k aufs stellen od *r direkt durch
O . Petrenz , Darmstadt ,
A. Dinkelmann . Worms .

In Karlsruhe bei - ,OT4, a«.4
Carl Cüötz , Hebelstr . 11/15 .
Gehr. Göhringer , Kaiserstr . 60.

Kreozbrnnnen, ferdinandsbrunnen:
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,Chron. Darmträgheit , Frauenleiden .

RudßlfsqneileiGiSssIr ,
Gicht, Chron . Katarrhe
der Hamwege , Nieren^und Blasenleiden .

Marienbader
echtes Brunnen -Salz

Brunnen -Pastillen .
Broschüren durch Mineralwasser¬

versendung . 11124 *
Zu haben ln allen Apotheken, Drogerien und

Minerafwasserhandlungen .

llll ifllÜCf LllMbttg
unerreicht an Sefchmack und vekömmlichkett.

Sester lkastee-Lrfatz der wett, wer das Beste will, mutz
« rüfen * - leftlich emntshlen . 15351 .10.9

DreiTVopfen

mil den
echten

Braun?™
’FARBEN

ftr Hausgvbnwk.
Millionenfach bewthris

Zu Sofernin
Dregentiendluniee

so.
■teilendafefeMdsts

tcMettemsrlw.

ossige ITleta11 - PoIi tur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank 18Ma

iu Flftsehen von 10 bis 50 Pfennig
Ueberatl za fcaben.

jir . :Lubszynski &Ce. ,BerlinIO.

Frei ! !

8266a Für Hausfrauen !

Reuen

All. die v. d. Güte » Beliebth .
u . Billigt . mei . Ware kei.
Kenntnis Hab . lief . Porto

All .
zns
für
3.75

- AlleS !a frisch u . lecker !- 80 ertr . ff. Sprotten , 40 ff .
Delikateßher . ! ff Brat u ff.
M Hering 20 sehr schöne
Büllge 20 ff Rollm . u .- BiSm . ». 1 speckff . Aal u.- ff . Lachs . 40 extr ^ ff . Sar -

- bellen II 1 Dos . cxtr . ff Roll¬
hering 1 Dos . extr . ff. Her .
in Gele ! 1 Dose extr . ff .
Sarbin . « . 1 Dose extr . ff .
AnckoviS. II . Degener ,Swinemünde 41 . 10465a

Elektra -Kerzen
epochemachende

Weltmarke . Bil¬
lig . gut und hell -

_ brennend .
Pafet große Kerzen 6 oder 8 St . 60 und 40 Pfg . Man
verlange auddrückl . Elektra -Kerzen von Franz Kolm ,Nürnberg . Hier : Herrn . Hleler , Parf ., Kaiserstr . 223.

323S wnügSck tumährtM
^ Husterhlnfluenza
Heiserkeit.

Uonf Pnniraptc mit Firmadrukk liefert rasch und billigücllU ^ hU U V Vl lö die Druckerei der „ Bad . Presse ".

! Acntung !
Zahle die besten Preise fit -

Husen » und Rrhfrlle 15043 .12.8
Schestelktruße 64.

I ' EIL .

Pferdk
-TMe

schwere Qualitäten ,
p . Stück Mk 1 .—. 1.50 , 1.80 ,
2 _ 2 .50 , 3.— . 3 .50 , 4 —, 4 .50 ,

5, —, 5 .50 , 8 .—.
Moltondecken , kompl .. beriemt ,6 .2 enorm billig . 17113
Woilachs in großer Auswahl .

Bsrfand gegen Nachnahme .

Arthur kaer
Karlsruhe,

Kaiserstr. 133 Kaiserstr. 133
Treppe hoch 1 Treppe hoch .

Telephon Nr . 783 .

AMERIKANISCHER SCHUH

Herren -Stiefel
für die Winter-Saison «245

sind in den neuesten Formen , in allen Grössen und
Weiten am Lager

Lack, Chevreaux , Box-Calf

Mk. 18.— netto.

Loew = Hoelzle
Kaiserstrasse 187,

Made by
Rice & Hutcbins
Boston . Mass . U. S . A .

Umsonst 200 Pflanzer -Zigarren .
‘" ” b Kauften wieder gr . Gelegenheitspartien u . versend, daraus so¬
lange » orrat reicht . 200 7 Psg . -Zig . f. 11,90 Mk .. 200 ff. 8 Pfg .-
3tu . f. 12 .9 ® Mk . od . 200 Hochs. 10 Pfg . - Zig . f . 14,90 Mk . Außer -

Bei Nichtgefallen Geld zurück . Gade & Co ., Hamburg 3B .

.GrandPror
Höchste

Awr-JllflMM.
mim

1906

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n . Franenkleider , Stiefel , Uhren ,
Gold , Silber n . Brillanten , Mili¬
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten , ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das grösste Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Geff.
Offerten erbittet
An - u . Verkaussgeschast
Tel . 2015 . Markgrafenstr . SS .

Fidela - Schrank »
für

Aufbewahrung
von

Akten, Noten,
Briefen,Bücher
Münzen usw .a

Man verlange Katalog von den Werken in Aalen (Wür tbg.).

Neue Ernte!
Ü6r Versand des

Neuen i9io,r Aepfelweins

Höhe 120 cm,
Innenmaße der

. Auszüge : 9 cm
I hoch , 31 cm
tief, 37 cm breit ,

von Mk. 28 .— an . iml
Gebr . Boschert

Kaiserpassage 10—18.

Für nnr 7 Mark
1 Jahr

elektrisch . Lioht
, jedermann sii

selbst nerstellen , wer
I sich unsere neue
Lichtanlage „Komet
Helios“ bestellt. Die-

I »elbe wird mit allem
I Zubehör und genauer
I Anleitung, wonach

der einfachste Mann
I selbst das Anbring

leicht vornehmen kann , geliefert Kt
Akkumulator oder sonstige Spielerei
Für Flur- , Klosett- oder Schlafzimmer¬
beleuchtung sehr passend . Illustriert^
Preisliste gratis und franko . Man
schreibe an : 11106a

Versandhaus H . Suhr
in Gelsenklrchen Nr. 30 .

bat im November begonnen . 10499a .2 .1

Joh . Georg Rackles (Ur-Rackles)
Hoflieferant

Frankfurt a. M.

beste und billigste Bez
für Wiederverkäufer , Sonditoreu ,

Bäcker re. 14116
:omvter Versand nach auswärts .

Man verlange Preislifte « .
€ h , Schäfer

. Eiergroßhandlung . . •
Erbprmzenftr. S. — Lö!ef. 21&
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